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4 VBerlin 2 Jan Durch kriegsminiſterielle Verfügung iſt

ur Beſchränkung der Baarzahlungen aus den Truppen 2eRaſſen und der Knſammlung baarer Geldbeſtände in
denſelben geſtattet worden daß diejenigen Truppentheile
militäriſchen Jnſtitute und Lokalbehörden der Militärverwaltung
welche ſich mit einer Reichsbankſtelle an einem und demſelben
Orte oder in der Nähe des letzteren befinden unter entſprechender
Mitwirkung der betreffenden Jntendanturen die Eröffnung eines
Girokonto s bei der örtlichen Reichsbankſtelle beantragen und ſich
namentlich zur Begleichung der Forderungen von Lieferanten uſw
der Checks als Zahlungsmittel bedienen Jm Anſchluß hieran
wird beabfichtigt alle Zahlungen für die Militärverwaltung
welche von den als Corpszahlungsſtellen fungirenden Regierungs
Hauptkaſſen an Orten mit Reichsbankanſtalten zu leiſten ſind von
den Corpszahlungsſtellen unmittelbar auf letztere anweiſen zu
laſſen Dieſe Einrichtungen werden jedoch im weſentlichen nur
für diejenigen Militärkaſſen von Nutzen ſein welche ſich mit einer
Reichsbankanſtalt an einem Orte befinden Um auch an andern
Orten eine Einſchränkung des Zahlungsverkehrs bei Truppenkaſſen
u erleichtern hat das Reichs Poſtamt ſich bereit erklärt die bei
en betr Poſtanftalten über den eigenen Bedarf hinaus vor

handenen Gelder dahin verfügbar zu machen daß die Truppen
kaſſen das zur Zahlung von Gebührniſſen der Truppenangehörigen
erforderliche Geld in der Regel an drei Tagen in jedem Monat
bei dem Poſtamt zu erheben und andererſeits die For
derungen von Privaten im Poſtanweiſungsverfahren ohne
Einzahlnng begleichen können Die Zahlung der Poſtkaſſen an
und für die Truppenkaſſen würde alsdann der Poſtverwaltung
vermittelſt der Corpszahlungsſtellen durch Abrechnung mit der
Reichsbank bei dem Girokonto erſtattet werden Nun hat aber
der Herr Kriegsminiſter unter Hinweis darauf daß durch ſolche
auf den Betrag der eigenen Ueberſchüſſe der einzelnen Poſt
ämter beſchränkte Vermittelung die erwünſchte Umwandlung des
Bagarverkehrs in einen Abrechnungsverkehr nicht überall und
nicht immer genügend erreicht werde es als ſehr wünſchenswerth
bezeichnet wenn auch preußiſche Staatskaſſen in größerem Um
fange durch Verwendung der vorhandenen disponiblen Baar
beſtände bei der Erſtrebung dieſes Zieles betheiligt werden
könnten Die einzelnen Reſſortchefs ſollen nicht abgeneigt ſein
dieſem Wunſche ſtattzugeben und es werden die Maßnahmen
jetzt erörtert unter welchen ohne Beeinträchtigung einer geregelten
Geſchäftsführung bei den Spezialkaſſen die Kaſſen der Domänen
und Forfſtverwaltung der Gerichte der direkten und indirekten
Steuern namentlich an ſolchen Garniſonorten an welchen ſich
eine Reichsbankanſtalt nicht befindet zur Erreichung jenes Zieles
mitwirken können

Der Reichsanz theilt betreffs des Jnvaliden und
Altersverſicherungs geſetzes folgenden Erlaß mit

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer und
König von Preußen ec
verordnen aufgrund des S 162 Abſatz 2 des Geſetzes betr die
Jnvaliditäts und Altersverſicherung vom 22 Juni 1889 im
Namen Reiches mit Zuſtimmung des Bundesrathes
wie folgt

Die 88 18 und 140 des Geſetzes betr die Jnvaliditäts
und Altersverſicherung vom 22 Juni 1889 treten mit dem

der Verkündigung dieſer Verordnung in
raft
Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift

und beigedrucktem Kaiſerlichen Jnſiegel

S 30 Dez 1889 Wilhelm
v Boetticher

8 18 beſtimmt über die Veſcheinigung von Krankheit und
militäriſcher Dienſtleiſtung zum Zwecke der Anrechnung als
Beitragszeit 8 140 handelt von der Gebühren und Stenipel
freiheit aller zur Begründung und Abwickelung der Rechts
verhältniſſe zwiſchen den Verſicherungsanſtalten einerſeits und
den Arbeitgebern oder Verſicherten andererſeits erforderlichen
ſchiedsgerichtlichen und außergerichtlichen Verhandlungen und
Urkunden Stempel und gebührenfrei ſind ferner nach S 140
privatſchriftliche Vollmachten und amtliche Beſcheinigungen von
Legitimationen und Nachweiſungen

Kaum ſind wieder einmal günſtige Meldungen über das
Schickſal der Expedition des Dr Peters bekannt geworden
ſo folgt ſchon wieder eine Hiobspoſt in dieſer Angelegenheit
Das Frkf theilt aus einem in Offenbach eingegangenen

Brief aus Aden eine Stelle mit die das Schickſal des Dr Peters
betrifft Der Brief datirt vom 18 Dezember iſt alſo
erheblich jüngeren Datums als die neueſten der bisher in
Europa bekannt gewordenen Nachrichten über die Expedition
Die betr Stelle lautet

Kapitänlieutenant Ruſt der einzig Ueberlebende der
Peters ſchen Expedition iſt jetzt hier in Aden Jch habe mit
ihm geſprochen und er ſagte er hätte ſchrecklich zu leiden
gehabi Als er in Lamu an Bord kam hatte er keine Schuhe
mehr Kleider alles zerriſſen er ſelbſt noch ſchwer fieberkrank
Er war 5 Tage bewußtlos und ſeine Leute verließen ihn für
todt Dieſelben marſchirten weiter nur ſein treuer Diener
blieb bei ihm Als er zu ſich kam berichtete einer ſeiner
Leute die ihn vorher verlaſſen daß Peters eine Tagereiſe von
ihm ermordet ſei Der Mann ſchwur er hätte Peters ſelbſt
liegen geſehen mit abgeſchlagenem Arme und Tiedemann mit
drei Speeren in der Bruſt

Die offiziöſen Hamb Nachr theilen jetzt mit was aus
zuverläffiger Quelle über die Verzögerung der oſt
afrikaniſchen Dampfervorlage bekannt geworden ſei

Jn Regierungskreiſen habe man ſich anfangs der Hoffnunhingegeben daß der Reichstag mit ſeinen Arbeiten bie i anhe

fertig werden würde Man wollte die Dampfervorlage alsdann
dem neuen Reichstage übermitteln Darin beſtand die Urſache
der erſten Verzögerung in dieſer Angelegenheit Nun hätten
ſich die Verhandlungen des Reichstages aber über Erwarten
in die Länge gezogen Dies und der Umſtand daß die Haupt
vorlagen Militärvorlagen und Sozialiſtengeſetz vorausſichtlich
noch viel Zeit in Anſpruch nehmen bildete den Grund der
zweiten Verzögerung in der Einbringung der Tampfer
vorlage Jnzwiſchen ſeien jedoch Thatſachen eingetreten welche
die Regierung verpflichteten die Einbringung zu beſ chleunigen
Die Oſtafrikaniſche Geſellſchaft habe ihren Geſchäftsträger Hrn
Vohſen nach Oſtafrika zur Annahme ſeiner Thätigkeit ent
ſandt es lagerten mehrere hundert Toynen Handelsartikel in
den Hafenpläßen welche auf Transport warten Dieſe Vor
räthe würden nunmehr naturgemäß ſtärker anwachſen Die
Hſtafrikaniſche Geſellſchaft ſoll aber endlich erklärt haben daß
ſie ihren Geſchäftsträger abberufen würbde wenn die Dampfer
vorlage noch ferner in ungewiſſe Zukunft hinausgeſchoben
würde Auch bie Weitläufigkeiten welche die Zufuhren u ſ w
für Wiſſmann bei dem jetzigen Modus mit ſich bringen ließen
es dringend wünſchenwerth erſcheinen daß der ungewiſſe Zu
ſtand nicht noch verlängert werde Man werde alſo den Zeit
Punft der Einbringung der Dampfervorlage nicht mehr von

em W der Verhandlungen über die militäriſchen Vorlagen
und das Sozialiſtengeſetz abhängig machen ſondern es erſcheine
wohl am geeignetſten dieſelbe als erſten Gegenſtand auf
die Tagesordnung nach den Weihnachtsferien zu ſetzen

Auch die Poſt beſtätigt daß eine der erſten Vorlagen welche
dem Reichstage nach den Weihnachtsferien zugehen die Ein
richtung einer Reichspoſtdampferlinie nach Oſtafrika
betreffen dürfte

Man hege in kolonialen Kreiſen die Erwartung daß der
Reichstag die dazu nöthigen Mittel bewilligen werde da unſere
dortigen Schutz und Handelsgebiete ohne eine ſolche direkte
Verbindung mit dem Mutterlande vollſtändig in der Luft
ſchweben würden Auch für die Wiſſmann ſche Schutztruppe
und für die in Oſtafrika arbeitenden Erwerbs Geſellſchaften
dürfte die Einrichtung dieſer Dampferlinie eine Lebensfrage
ſein Wie die Poſt ferner hört beabſichtigt die Abtheilung
Berlin der Deutſchen Kolonial Geſellſchaft dieſe Angelegenbeit
ſowohl nach der kommerziellen als auch nach der kolonial
politiſchen Seite hin von Sachverſtändigen in einer größeren
Verſammlung erörtern zu laſſen

Das Kartell iſt bereits in 18 Wahlkreiſen nicht
zuſtande gekommen und jetzt ſcheint der Kartellzwiſt auch
nach Berlin überzugreifen Jm zweiten Berliner Wahlkreis
erklärt die Poſt ſich gegen die konſervativ antiſemitiſche
Kandidatur Dr Jrmer weil Hr Jrmer keine geeignete Perſönlich
keit ſei um im Falle einer Stichwahl mit den Sozialdemokraten
möglichſt viel freiſinnige Stimmen auf ſich zu vereinigen
Die Kreuzztg theilt mit daß der Beſchluß des konſervativen
Vereins in Oſtpreußen den Bruch des Kartells ſeitens der
Nationalliberalen durch Repreſſalien zu beantworten bereits
vor der Erneuerung des Kartells gefaßt worden Das Ver
halten der Nationalliberalen in Oſtpreußen bei den letzten
Landtagswahlen wo ſie nicht blos offen mit dem Freiſinn
paktirten ſondern ſogar einen ausgeſprochenermaßen zur Ex
oberung konſervativer Wahlkreiſe beſtimmten Verein gründeten
habe das Mißtrauen der dortigen Konſervativen wachgerufen
Sie beſchloſſen daher jeder Feindſeligkeit der Nationalliberalen
in Oſtpreußen mit der gleichen Waffe entgegenzutreten

Wie ein Telegramm aus Lagos uns berichtet iſt der
König von Dahomehy geſtorben Das Reich Dehomehy liegt
an der weſtafrikaniſchen Sklavenküſte Die Bewohner ſind
ſämmtlich Sklaven des Königs Neben einem verhältnißmäßig
zahlreichen Heere beſitzt Dahomey auch ein Amazonencorps
Daß durch den Tod des Königs auch die Verhältniſſe an der
deutſchen Togoküſte berührt werden iſt kaum anzunehmen

Der Deutſche Fiſchereiverein der ſich unſtreitig um die
Hebung unſerer Fiſchzucht die größten Verdienſte erworben hat
hat neuerdings Preiſe für die beſte Löſung der Frage ausge
ſchrieben wie am ſicherſten und erfolgreichſten die rieſigen Schätze
an Nahrungsſtoffen einer Bodenfläche ausgenutzt werden welche
im Sommer mit Waſſer bedeckt im Winter völlig trocken gelegt
iſt Auch gedenkt man im Vereine nicht nur die an der Elbe
unternommene Nordſee Schnäpelzucht zu erweitern und zu dieſem
Zwecke bezw zur Errichtung einer Brutanſtalt vom Staate Mittel
zu erbitten ſondern auch in Weſer und Elbe Verſuche mit der
Maifiſch und Störzucht anzuſtellen Man glaubt auch in letzterer
Beziehung bald auf einigen Erfolg rechnen zu können Schließ
lich hat der Verein ſeine preußiſchen Mitglieder erſucht die
wichtige Frage der Adjazentenfiſcherei prüfen und wenn nöthig
dahin zu wirken daß von Provinzialvertretungen der Antrag auf
Beſchränküng der Adjazentenfiſcherei geſtellt wird Das Landes
ökonomiekollegium hat bekanntlich in dieſer Frage den Beſchluß
gefaßt daß die Fiſchereiverhältniſſe in einzelnen Landestheilen es
nothwendig erſcheinen laſſen die Ausübung der Adjazentenfiſcherei
zu beſchränken ſofern die betreffenden Provinzialvertretungen dies
beantragen

Jn nächſter Zeit ſpäteſtens zu Oſtern dürfte nach der
Weſ Ztg eine weſentliche Aenderung in der Stellung
der höheren katholiſchen Militärgeiſtlichen eintreten

de eine Gleichſtellung mit den evangeliſchen Militärgeiſtlichen
erfolgen

UniverſitätsNachrichten
Halle 3 Jan Die Kaiſerliche Leopoldiniſch

Karoliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher
hat in ihrer Fachſektion für Mineralogie und Geologie Hrn
Profeſſor Dr Archibald Geikie Generaldirektor der geologiſchen
Landesaufnahme von Großbritannien und Jrland in London zu
ihrem Mitgliede ernannt

p Göttingen 2 Jan Dr Richard Pietſchmann Kuſtos
an rer Univerſitätsbibliothek iſt zum Profeſſor ernannt
worden

Petersburg Der von dem verſtorbenen Profeſſor
De Botkin innegehabte Lehrſtuhl an hieſiger Militär Arznei
ſchule wird einem Schüler Botkins dem Profeſſor Czud
no wski übertragen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der Malerkrieg in Paris iſt beendet Der Ring hat ſich

unterworfen und ſeine Unterwerfung Meifſonnier durch eine
Abordnung bekannt gegeken Bouguereau wird geopfert er
tritt vom Vorſitze der Künſtlergeſellſchaft zurück

Eine Bildſäule der Jeanne Arc iſt der Stadt
Nanch von einem Franzoſen Namens Oſiris geſchenkt und vom
Stadtrath von Nancy einſtimmig angenommen worden Das
Bildwerk war im letzten Salon in Paris ausgeſtellt es rührt
von E Frsmiet her

Die große Opernſaiſon im Kommunaltheater in Trieſt iſt
mit dem in Jtalien ſo viel beſprochenen Asrael, Legende in
vier Akten von Albert Franchetti eröffnet worden Der
Beifall des übervollen Hauſes war trotz der guten Aufführung
ein ſehr gemäßigter und nur nach dem alen Finale des zweiten
und einigen Nummern des dritten Aktes erwärmte ſich das
Publikum und ſpendete ſtürmiſchen Applans Das Nachſpiel des
Finale mußte wiederholt werden

Jm Reſidenztheater in Berlin wurde am 1 Jan zum
erſten male Die arme Löwin Les lionnes pauvres von
Emile Augier für die deutſche Bühne bearbeitet von Paul
Lindau aufgeführt Weder in der Tendenz noch in der
Geſammtdichtung liegt der Werth dieſes Dramas ſondern in der
meiſterhaften ſceniſchen Technik Der erſte Akt wurde kühl auf
enommen Mit der Spannung der Handlung wuchs aber der
eifall bis zum rauſchenden Erfolge

verbotener Druckſchriften beſteht Die ganze Art wie dieſe Ver
ſendung geſchieht zwingt zn der Annahme daß dieſe planmäßi
und ſyſtematiſche von Woche zu Woche fortgeſetzte maſſenhafte
Verbreitung der gedachten Schriften durch z Deutſchland nur
dadurch ermöglicht werden kann und ermöglicht wird daß dabei
eine große Anzahl von Menſchen mitwirkt die ſich die Ve
theiliguung an dieſer Verbreitung von Schriften auf längere Zeit
zur Aufgabe gemacht haben die ſich der Nothwendigkeit gemein
ſamer ineinander greifender Thätigkeit einer Mehrheit von
Perſonen zur Erzielung des Erfolges bewußt und über das zur
Verwirklichung dieſes Zweckes erforderliche Verfahren im Ein
verſtändniß ſind
Der Gerichtshof hat weiter die Ueberzeugung gewonnen daß
in Elberfeld und Barmen örtliche Verbindungen
beſiehen die ſich die Förderung ſozialdemokratiſcher Zwecke und
als Mittel dazu die Verbreitung des Sozialdemokrat und anderer
verbotener und unverbotener Druckſchriften namentlich Flug
blätter die Veranſtaltung von Verſammlungen und Ausflügen
zur Beſprechung gemeinſamer Angelegenheiten und die Bewirkung
von Sammlungen in allen möglichen verdeckten Formen zur Be
ſchaffung von Geldmitteln für Agitations und Unterſtützungs
zwecke endlich auch zur Wahl von Delegirten für Parteikongreſſe
zur Aufgabe geſtellt haben

Dagegen hat der Gerichtshof nicht die volle Ueberzeugung ge
wonnen daß in Deutſchland eine allgemeine Verbindung
einer Mehrzahl von Perſonen mit der Fraktion des
Reichstages und zwar im Sinne des 8 128 und 129 des
Strafgeſetzbuches beſteht Der Gerichtshof hat nicht verkannt
daß aus dem Jnhalt der verleſenen Artikel des Sozial
demokrat namentlich des Leitartikels in Nr 39 von 1880 aus
den Beſchlüſſen der Kongreſſe zu Wyden und Kopenhagen aus
der ganzen Einrichtung des Kafſenfonds deſſen Beſtand ſich auch
aus dem Ueberſchuſſe verbotener Druckſchriften und des Sozial
demokrat ſowie aus Sammlungen örtlicher Verbände zuſammen
ſetzt ſich ſchwere Verdachtsmomente für das Beſtehen
einer folchen Verbindung ergeben daß für das Vorhandenſein
einer ſolchen Verbindung auch eine ermittelte Grilkenberger ſche
re e zu ſprechen ſcheint Allein dieſe Argumente
erſchienen bei eingehender Erwägung nicht zwingend genug um
mit Sicherheit auf das Vorhandenſein einer derartigen Ver
bindung zu ſchließen ſie läßt ſich auch als Bethätigung einer
ParteiOrganiſation erklären und es konnten daher bei vor
handenen Zweifeln an dem Vorhandenſein einer allgemeinen
von der Reichstagsfraktion geleiteten Verbindung im Sinne

le 128 und 129 des Straf Geſetz Buches Strafen nicht
erfolgen

Die hiernach feſtgeſtellten Verbindungen ſowohl der allgemeinen
mit der Expedition und Redaktion des Sozialdemokrat zur Ver
breitung dieſes Blattes und anderer Druckſchriften als auch der
örtlichen in Elberfeld und Barmen haben den Zweck Maß
regelungen der Verwaltung oder die Vollziehung von Geſetzen
durch ungeſetzliche Mittel zu verhindern oder zu entkräften Zweck
und Beſchäftigung der gedachten Verbindung iſt die Verhinderung
der Vollziehung des Sozialiſtengeſetzes und Entkräftung der auf
grund deſſelben getroffenen behördlichen Maßnahmen Soweit
erwieſen werden konnte ſucht die allgemeine Verbindung dieſes
Ziel lediglich auf dem Wege des Vertriebes des Sozialdemokrat
und anderer in Zürich erſcheinender Druckſchriften zu erreichen
Die örtlichen Verbindungen ſuchen dagegen diefes Ziel außer
durch dieſen Vertrieb noch durch Verbreitung von Flugblättern
durch verdeckte Geldſammlungen durch Veranſtaltung von Ver
ſammlungen zu erreichen Dieſe Mittel ſind ungeſetzlich weil ſie
dem Geſetz vom 21 Okt 1878 zuwiderlaufen mögen auch einzelne
Fälle an ſich nicht ſtrafbar ſein Dieſe Verbindungen ſind end
lich auch geheime da Verfaſſung Daſein und Zweck derſelben
vor der Staatsregierung geheim gehalten werden ſollen Es ge
nügt auf die Einſchmuggelung der Kiſten mit verbotenen Druck
ſchriften auf die mit Ziffern erfolgte Bezeichnung der in Kiſten
befindlichen Packete mit dem D auf den Gebrauch chemiſcher
Tinte von Deckadreſſen und von Stichworten im Verkehr mit
der Expedition und Redaktion des Sozialdemokrat mit den ört
lichen Verbindungen hinzuweiſen

Hiernach hat ſich jeder Theilnehmer an den gedachten Ver
bindungen eines Vergehens gegen die 88 128 und 129 des Str

B in idealer Konkurrenz wndig rn und es iſt daher
nach dieſen beiden Paragraphen zu beſtrafen

Was nun die Schuld der einzelnen Angeklagten betrifft ſo
waren die Angekl Abg Bebel Abg Grillenberger Abg Georg
Schumacher und Oertel ohne weiteres freizuſprechen da ſie nur
unter dem Geſichtspunkt einer allgemeinen unter Leitung der
Reichstagsfraktion ſtehenden Verbindung unter Anklage geſtellt
worden ſind das Vorhandenſein einer ſolchen Verbindung ver
neint worden iſt

Es werden hiernach verurtheilt Rob Adolph Herm Haaſe
Rud Schürmann und Heinr Wilden wegen Vergehens gegen
8 19 des Sozialiſtengeſetzes zu je 14 Tagen Gefängniß ferner
erhalten wegen Vergehens gegen die 88 128 und 129 des
Str B Emil Bartel 4 Monate Gefängniß Georg Bertram
6 Wochen Joh Bierenfeld 5 Monate Heinr Bleibtreu 2 Monate
Hub Bongarts 1 Monat Heinr Bubenzer 6 Wochen Auguſt
Buſch 2 Monate Balth Cramer 2 Monate Guſt Ad Finke

ugleich auch wegen zweier Majeſtätsbeleidigungen 18 Monate
Fr Alb Geſter 6 Wochen Karl Hahn 2 Monate Abg Fr Harm
6 Monate Heinr J 6 Wochen Fr Hohnsbehn und Ludw
Chr r je 6 Wochen Peter Hüttenberger 4 Monate Rob
Kaiſer 2 Monate Paul Köſſer 3 Monate Fr Guſtav Kolbe
enannt Hülle 4 Monate Emil Küpper 4 Monate Joh Emil
dengel 6 Wochen Emil Müller und Aug Neumann je 5 Monat

Jul Nieß 2 Monate Max Pfüller 6 Wochen Herm Reinsdo
3 Monate Robert Rendel 6 Wochen Ew Röllinghof 5 Monate
Otto Sachs 6 Wochen Fr Salzberg und Auguſt v Schemm je
3 Monate Fr Aug Schmitz und Fr Schneider je 2 Monate
Hugo Schumacher 5 Monate Karl Stürmer 6 Wochen Wilhelm
Thielmann 4 Mongte Adolf Tracht 6 Wochen Wilhelm Ullen
baum d Jüng 2 Monate Hermann Wind 4 Monate zuſätzlich
zu der gegen ihn ſeiner Zeit vom Schwurgericht wegen Ver
brechens aus S 218 erkannten Strafe von 1 Jahr und A Winkler
2 Monate Bei den Angeklagten Bartel Bierenfeld Hütten
berger Köſſer Küpper Emil Müller Neumann Salzber
v Schemm und Thielmann werden je 5 Wochen bei Schmitz un
Winkler je 1 Monat und bei Tracht 3 Wochen als durch die
erlittene Unterfuchungshaft verbüßt erachtet

Die übrigen 43 Angeklagten werden freigeſprochen Verurtheilt
ſind alſo im u 44 Angeklagte Die Koſten des Verfahrens
werden den Verurtheilten zur Laſt gelegt von den baaren Aus
lagen den Angeklagten Adolph Haaſe Schürmann und Wilden
je goo den übrigen Verurtheilten und zwar als Geſammt
ſchuldner der Reſt der Staatskaſſe Gegen Guſt Ad Fink
der nicht erſchienen iſt wird wegen Fluchtverdachts und mi
Wagen auf die hohe Strafe die ſofortige Verhaftung be
ſchloſſen

Gerichtsverhandlungen

Das Urtheil im elberfelder Sozialiſtenprozeß
Elberfeld 3t Dez

Der Gerichtshof iſt nach der Köln bei ſeinen Ent
ſcheidungen von folgenden Erwägungen ausgegangen

Der Gerichtshof hat als erwieſen angenommen daß eine
allgemeine ihre hätigkeit über das ganzeDeutſche Reich erſtreckende Verbindung einer großenAnzahl von Perſonen mit der Redaktion und eben des
Sozialdemokrat zur Verbreitung dieſes Blattes und anderer in
dem Verlage des Sozialdemokrat herausgegebener meiſtentheils
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Provinzial Nachrichten
O Wittenberg 1 Jan Unter den Tauſenden von Neu

jahrswünſchen die heute hier beſtellt wurden befindet ſich
auch ein ſolcher aus Afrika von Bord Sr Maj Kanonenboot

Hyäne das in den afrikaniſchen Gewäſſern ſtationirt iſt
Der ebenſo ſchöne wie eigenthümliche Neujahrswunſch den dex
Verwaltersmaat dex Hyäne an ſeinen hier lebenden Onkel ge
ſandt hat beſteht aus einem 13 em langen und 3 em breiten
Blatt der nur in der Gegend von Kapſtadt vorkommenden
afrikaniſchen Silberpappel das an den Rändern mit lang
glänzenden Wimperhaaren geſchmückt iſt Beide Seiten
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Blattes deckt ein zarter ſilberglänzender Flaum der das feine
Geäder des Blattes durchſchimmern läßt und auf dieſem zarten

rund iſt der Glückwunſch und der Name des Abſenders in
warz und Gold und zwar mit einer Geſchicklichkeit aus

z hrt die den Beweis daſür bringt daß Sr Maj Theerjackenoch noch mehr verſtehen als Potelſteiſch eſſen

44 Weiſtenfels 2 Jan Für den hieſigen Kreis iſt eine
landräthliche Verfügung zur
lichen Tanzbeluſtigungen auf dem platten Lande ſowie in

Städten Hohenmölſen Oſterfeld Schkölen Stößen und
Teuchern bekannt gegeben nach welcher Tanzbeluſtigungen zwei
Tage hintereinander nur zu Oſtern Pfingſten und zur Kirmes
abgehalten werden dürfen ſie dürfen vor 4 Uhr nachmittagsmit beginnen und über 11 Uhr nachts hinaus nicht dauern
Ausnahmen bedürfen beſonderer Begutachtung der Gemeinde
und Amtsvorſteher und Bewilligung des Landraths Für das
Jahr 1890 ſind Tanzbeluſtigungen zu geſtatten den 27 Jan
9 Febr 2 und 3 Oſterfeiertag 2 und 3 Pfingſtfeiertag 15 Juni
6 Juli 3 Aug 7 Sept 5 Okt 2 Nov und 2 Weihnachts
eiertag Bei beſonders nachgeſuchter Tanzerlaubniß zum Karpſen
chmaus oder Vogelſchießen muß der entſprechende Monatstanz
ausfallen Veranſtaltungen von Tanzvergnügungen ſeitens ge
ſchloſſener Geſellſchaften und Vereine bedürfen dann beſonderer
polizeilicher Erlaubniß ſobald von Nichtmitgliedern Beiträge
erhoben werden im anderen Falle ſind ſolche Veranſtaltungen
24 Stunden vorher der Polizei anzumelden Der Ortspolizei

behörde ſteht aber die Befugniß zu die oben angegebene höchſte
ahl von Tanzbeluſtigungen zu beſchränken ſobald von Wirthen
d Geſetz durch Veranſtaltung privater Tänzerei umgangen

wird
g Lützen 1 Jan Jn der hieſigen evangeliſchen

Kirchengemeinde ſind während des vergangenen Jahres
141 Kinder darunter 23 unehel getauft geſtorben und kirchlich
beerdigt ſind 93 Perſonen Kirchlich aufgeboten wurden 27 Paare
von denen 22 Paare in hieſiger Kirche eingeſegnet worden ſind
An der Feier des h Abendmahls nahmen 1130 Perſonen theil
Gegen das Vorjahr iſt die Zahl der getauften Kinder um 24

ringer Die Zahl der Geſtorbenen iſt dieſelbe wie im Vor
re 5 Peare ſind mehr aufgeboten und 3 Paare mehr getraut
e Zahl der Kommunikanten iſt um 94 geſunken Noch ſei

chönen Geſchenke gedacht welche der Kirche des be
nachbarten Röcken am Weihnachtsfeſte zufielen Die Frauen
von Röcken und dem eingepfarrten Michlitz ſtifteten einen Altar
teppich ſowie eine neue Bekleidung an Altar Kanzel
Taufſtein und Leſepult Die Böttcher Hoffmann ſchen Eheleute
u Michlitz ſchenkten eine ſilberne Abendmahlskanne einen ſilb
elch mit Hoſtienteller und doſe König Oskar II von

Schweden hat unſerm Mitbürger Hrn Architekt C Planer
die große goldene Medaille für Wiſſenſchaft und Kunſt Lätteris
et Artibus am blauen Bande verlieben

g Lützen 2 Jan Auf dem Rittergute Kitzen nahm ſich in
der Sylveſternacht ein dort in Dienſten ſtehendes 18jähriges
Mädchen das Leben indem es ſich mit einem Raſirmeſſer die
Kehle durchſchnitt Die letzte Perſon alaufnahme in unſerer
Stadt hat einen Rückgang ergeben Während die Aufnahme im

Jahre 1888 einen Perſonenſtand von 3486 ergab zeigte die letzte
nur einen ſolchen von 3453

K Erfurt 1 Jan Die Gemeinden Egſtedt und Bech
ſtedtwagdt welche ſeit längerer Zeit eines Pfarrers entbehren
beſchloſſen heute von der Wahl eines bereits ordinirten Geiſtlichen
abzuſehen und entſchieden ſich ſür die Wahl eines Predigtamts
kandidaten Das Pfarrgebäude in Egſtedt wird bis zu Oſtern
im Umban vollendet ſein Jn Behringen war plötzlich die
Ehefrau eines Landwirths verſchwunden Nach längerem Suchen
fand man dieſelbe in der von innen verſchloſſenen Räucherkammer

wiſchen Wurſt und Fleiſchwaaren erhängt Die Unglückliche
atte in letzter Zeit ſich ſehr ſchwermüthig gezeigt

K Erfurt 2 Jan Am 15 d wird die bei Gräfenroda an
der Strecke Dietendorf Ritſchenhauſen angelegte Station
Dörrberg dem Verkehr übergeben Namentlich Sommer
friſchlern wird die Einrichtung dieſer Halteſtelle willkommen ſein
da ſich von dort aus herrliche Thüringerwald Partien bieten

4 Schönebeck 2 Jan Hierſelbſt ſind zahlreiche Erkrankungen
an Jnfluenza vorgekommen Sogar Rückfälle ſind ver
ſchiedentlich bekannt geworden aber bis jetzt iſt kein Todesfall
gemeldet Das Schulgeld an der hieſigen Bürgerſchule iſt
von 9 M auf 70 M herabgeſetzt

M Seehauſen i Altm 2 Jan Nachdem ſich herausgeſtellt
daß der größte Theil unſerer Landwirthe für die Gründung einer
hier zu erbauenden Zuckerfabrik ſich ausgeſprochen ſoll in den
nächſten Tagen eine allgemeine Verſammlung hier abgehalten
werden von deren Beſchlüſſen es abhängen wird ob das lange
eplante Projekt zur Ausführung gelangen ſoll Vorzugsweiſe
ind es die Geeſt und die Wiſche, welche ſich von der Fabrik

große Vortheile verſprechen weniger die Höhe, wenn auch dieſe
ebenfalls an rübenfähigem Boden keinen Mangel hat Bis jetzt

etwa 200 Morgen Rüben gezeichnet Am 30 Dez brach
er Grundſitzer Thelitz aus Lindenberg als er auf dem ſog

Göriſchſee bei Crüden Rohr ſchneiden wollte an einer ſchwachen
Stelle des Eiſes ein und ertrank

K Dommitzſch 1 Jan Laut kirchlichen Nachrichtenſind in der Parochie Dommitzſch bei einer Einwohnerzahl von
2629 Perſ im verfloſſenen Jahre 14 Paare aufgeboten worden
Geboren wurden 103 Kinder und zwar 52 Knaben und 51 Mädchen
Geſtorben ſind 73 Perſ davon in der Stadt allein 56 Die Zahl
der Abendmahlsgäſte betrug 622 Für mildthätige Zwecke ſind
durch die Kirche geſammelt 177,38 M Das Jahr 1789 zeigt
9 Brautpaare mehr Geburten 41 weniger Abendmahlsgäſte
über 1400 mehr Verweigerung der Trauung und der Taufe
ſind im Jahre 1889 nicht vorgekommen

Loburg 30 Dez Am Sonnabend abend wurde im Land
haus Zeddenick in der Chauſſeegeld Einnahme ein höchſt
raffinirter und dreiſter Raubanfall ausgeführt Der Ein
nehmer Dittmann befand ſich währenddeſſen in der ſeinem Hauſe
gegenüberliegenden Gaſtwirthſchaft Die Thür ſeiner Wohnung
war verſchloſſen Da wurde durch Klopfen und Rufen die mit
den Kindern im Hauſe befindliche Frau D veranlaßt die Thür
zu öffnen Die Frau that dies in der Meinung daß ihr Mannes ſei der Einlaß begehre zumal der dranßen Stehende be
merkte daß er Geld zum Spiel nachholen wolle Groß war der
Schrecken der Frau als ein unbekannter langer rothbärtiger
mit einem dicken Stocke verſehener Mann in das Zimmer ein
drang mit ſicherem Griff den Schlüſſel des Kaſſenſchrankes um
drehte und den Jnhalt deſſelben etwa 114 in ſeiner Taſche
verſchwinden ließ Als Frau D um Hilſe ſchrie drohte der
Räuber ſie erſtechen zu wollen Schließlich ſtieß er die Frau
en ein Fenſter daun verſchwand er im Dunkel der Nacht

is jetzt iſt der Thäter noch nicht ermittelt Kürzlich ſind
zwei andere Diebſtähle in unmittelbarer Nähe des Landhauſes
verübt worden Dem Gaſtwirth Beber wurden Wäſchegegenſtände

S Jllies und e aus dem Stalle gehlen der glei arauf unweit der Beſitzung regegeſchlachtet worden iſt amg regetrecht aus

Gera 2 Jan Eine Anzahl hieſiger Geſchäfte hat an ihreArbeiter wie in früheren Jahren ſo auch heuer wieder Pep

nachtsgeſchenke verabfolgen laſſen die bei älteren Arbeitern
oft recht anſehnliche Summen repräſentiren Ein ſolches Geſchenk
zu ſolcher Zeit iſt ſicher ein dauerhafter Kitt zwiſchen Arbeitgeber
und Arbeitnehmer Wir wären in der Lage bedeutende Summen
z nennen mit welchen auf dieſe Weiſe in Tauſenden von Ar
eiterfamilien ein en geſchaffen dem Frieden aufErden aber ſicher der g geebnet wird Vereinzelte Er

krankungen an Jnfluenzag mit nachgefolgtem Eintritt von
Lungenentzündung haben tödtlichen Ausgang gehabt

Regelung der öffent E

o Fran n anfen 1 Jan Die endgiltigen Vorarbeiten der
Eiſenbahnlinie Reinsdorf Frankenhauſen ſind be
endet vorausſichtlich wird der hieſige Bahnhof ſüdlich von hier
und r unmittelbar hinter der Altſtadt errichtet werden Die
königl Eiſenbahndirektion Erfurt hat ſ Z dem Stadtrathe er
öffnet daß Wünſche in der Platzfrage bezüglich des Bahnhofes
bis 1 Jan 1890 einzureichen ſeien Am 30 Dez fand bezüglich
dieſer Angelegenheit eine retarg ſtatt in welcher eine

inigung in dieſer Frage indeß nicht erzielt wurde Die Hälfte
der Stadtverordneten wünſcht den Bahnhof ſüdweſtlich von
Frankenhauſen Auch die Firma H Hornung Co hat ſich
dieſem Wunſche angeſchloſſen weil von dieſer Richtung ſich leichter
ein Anſchlußgeleis nach ihrer Zuckerfabrik anlegen läßt Mit
dem 1 Jan hat unſere Stadt einen Zuwachs von annähernd
1000 Seelen erhalten indem die Altſtadt der Stadtgemeinde
Frankenhauſen einverleibt worden iſt Auch hier iſt dieJnfluenza ſeit kurzem aufgetreten

4t Wörlitz 30 Dez Einen Waſt intereſſanten Beitrag
zum hundert jährigen Kalender bietet eine Jnſchrift an
einem Sandſteine der als Schlußverzierung über dem Bogen
gewölbe inmitten der Gartenmauer der hieſigen Probſtei an
Loragt iſt Dieſelbe lautet Jm Jahre 1789 vom 16 bis 25

ez iſt dieſe Mauer bei der geſundeſten Witterung erbaut worden
da wir das Jahr zuvor zu derſelben Zeit den ſtrengſten Winter
gebe haben Jn dieſem Jahre in derſelben Zeit des Dezembers

errſchte ebenfalls das mildeſte Wetter
ms Kuſſel 30 Dez Heute abend fand die ordentliche Haupt

verſammlung des Kaſſeler Kreditvereins ſtatt Der Vor
ſitzende des Aufſichtsrathes Hr Juſtizrath Hupfeld theilte
mit daß der Verein infolge des neuen Genoſſenſchaftsgeſetzes ſich
einer Formänderung habe unterziehen müſſen und nunmehr in
das Handelsregiſter als eine Genoſſenſchaft mit un
beſchränkter Haftpflicht eingetragen ſei

Der Großinduſtrielle Fabrikbeſitzer Fikentſcher in
Zwickau hat ſeinen Arbeitern gegen 300 Perſonen eine großeWeihnachtsfreude bereitet indem er jedem derſelben einen Wochen

lohn als Entſchädigung für den durch die Feiertage ausfallenden
Arbeitelohn ſpendete Erſt Anfang dieſes Jahres ſpendete der
genannte Herr 20,000 M zur Begründung einer Jnvalidenkaſſe
für ſeine Arbeiter

Vermiſchtes
Feuer Nach Mitternacht in der Neujahrsnacht brach

Feuer in der großen Bezirksarmenſchule in Foreſtgate unweit
Londons aus Jn der Schule ſind etwa 500 Kinder beiderlei
Geſchlechts untergebracht Der Brand entſtand durch Ueber
heizung eines Ofens in dem Flügel in welchem die Knabenſchule
ſich befindet Jn den Schlafſälen wo 80 Knaben ſchliefen er
ſtickten ehe Hilfe geleiſtet werden konnte 26 in den Betten die
übrigen wurden mit genauer Noth gerettet Der Flügel iſt theil
weiſe niedergebrannt Die umgekommenen Knaben waren
größtentheils Waiſen im Alter von 12 Jahren

Zum Theaterbrand in Zürich, den wir in der
geſtrigen Nummer bereits trlegraphiſch gemeldet haben werden
folgende Einzelheiten mitgetheilt Der Ausbruch des Feuers er
folgte kurz nach 9 Uhr während der Vorſtellung des Stückes
Der Leiermann und ſein Pflegekind Der Auffſichtsrath

Kisling trat auf die Bühne und forderte das Publikum auf
ruhig das Haus zu verlaſſen Mit erſtaunlicher Ruhe und in
muſterhafter Ordnung verließen die Zuſchauer das Haus während
die Flammen ſchon den Dachſtuhl ergriffen hatten 10 Minuten
ſpäter ſtürzte der Kronleuchter herab Das Theater ein altes
Franziskanerinnenkloſter liegt zwiſchen Schwurgericht und Re
gierungsgebäuden eingekeilt in einem alten engen Stadtviertel
Herrſchte nicht Windſtille ſo wäre eine furchtbare Kataſtrophe
unvermeidlich geweſen Bis jetzt iſt niemand ernſtlich verletzt
Nachdem der Theaterbrand ausgebrochen verſuchte der Be
leuchtungsinſpektor im Dachraum einen Schlauch zur Feuer
bewältigung anzubringen Die Gluth ſchlug in wenigen Minuten
vom Foyer zum Bühnenraum hinüber Die geſammte Aus
ſtattung zu den Meiſterſingern ſie war neu iſt verbrannt Ein
offizielles Telegramm meldet noch Das Feuer entſtand im Foyer
durch die Unvorſichtigkeit zweier Mägde Als der Regiſſeur auf
der Bühne davon unterrichtet wurde erklärte derſelbe ſofort dem
Publikum die Vorſtellung könne nicht zu Ende geführt werden
wegen eines Schauſpielers Der Zuſchauerraumleerte ſich infolgedeſſen ganz ruhig während bereits die hellen
Flammen emporſtiegen Das Züricher Aktien Theater wurde
im Jahre 1834 erbaut Es faßte 800 Perſonen und ſtand zuletzt
unter der Direktion Paul Schrötter

Ueberfahren und getödtet Nach einer Abſchiedsfeier
zu Ehren des von Kottbus nach Danzig als Regierungsrath ver
ſetzten Eiſenbahndirektors Sprenger verunglückte am Dienstag
abend gegen 6 Uhr auf dem Bahnhofe Kottbus in entſetzlicher
Weiſe der Vorſitzende der BerlinGörlitzer Eiſenbahn Ober Regie
rungsrath Wagemann Während ſich die Familie des Verunglückten
durch den Tunnel nach dem betreffenden Zuge mit welchem Herr
Sprenger abreiſen wollte begeben um dem Scheidenden ein letztes
Lebewohl zu ſagen wollte Hr Wagemann der raſch noch einen Brief
zur Poſt gegeben den kürzeren Weg über die Geleiſe nehmen er
hatte ſich hierzu die Thür des Gitters welches die Geleiſe ab
ſchließt von dem Stationsbeamten öffnen laſſen wurde aber ſchon
nach wenigen Schritten von einem unerwartet daherkommenden
Rangirzug erfaßt und derart überfahren daß der Tod auf der
Stelle erfolgte Der Schmerz der Familie welche den Ver
unglückten vor wenig Augenblicken geſund und froh verlaſſen hatte
und jetzt den gräßlich Verſtümmelken als Leiche vor ſich liegen ſah
war herzzerreißend und erregt der traurige Vorfall in den weiteſtn
Kreiſen allgemeine Theilnahme

Ein ſchreckliches Un glück ereignete ſich in Villalerdo
Mexiko während eines Stierkampfes im Koloſſeum Während
die Aufmerkſamkeit aller Anweſenden auſ die Vorſtellung in der
Arena gerichtet war ſtürzte das Amphitheater größtentheils ein
Etwa 100 Perſonen trugen Verletzungen davon Einige Schwer
r zete ſind geſtorben und das Aufkommen anderer wird be
zweifelt

Verluſte der franzöſiſchen Truppen in Tonking
Die amtlichen Ausweiſe darüber dringen ſpät in die Oeffentlich
keit Sicherlich ſind dieſelben nicht derart daß man an Ueber
treibungen glauben könnte eher iſt wohl das Gegentheil der
Fall und trotzdem ſind die betreffenden Zahlen geradezu
erſchreckend hoch So betrugen die Verluſte der franzöſiſchen
Truppen in derr im Jahre 1886 nicht weniger als 3778
Mann Von dieſen Todesfällen entfallen jedoch nur 809 auf die
Folgen kriegeriſcher Ereigniſſe während 2069 Soldaten an Krankheiten geſtorben ſind Ebenſo waren von 16,891 in demſelben

e in die Lazarethe Aufgenommenen nur 1332 Verwundete
ußerdem ſind in dem genannten Jahre 8445 Mann untauglich

geworden ebenfalls eine enorme Zahl wenn man bedenkt daß
die Stärke der franzöſiſchen Truppen in Tonking damals
höchſtens 24,000 Köpfe betrug und im Jahre 1887 ſogar9960 Mann im Jahre 1888 ungefähr die gleiche ſo daß
dies in 36 Monaten allein einen Verluſt von etwa 27,000 Maun
ergiebt die dienſtuntauglich geworden Die meiſten Leute
erkrankten und ſtarben an Cholera Dysenterie und dem ſogenannten
Waldſieber Sehr häufig iſt auch das Anamitiſche Geſchwür das
durch den Biß kleiner Blutegel und Jnſekten epreft Rechnet
man nun die Verluſtziffern an Todesfällen bei den franzöſiſchen
Truppen in Tonking aus dem Jahre 1886 mit 1666 und dem
Jahre 1887 mit 1200 den oben angegebenen Zablen hinzu ſo
ergiebt ſich als Geſammtreſultat der Verluſte an Todten und
untauglich gewordenen Soldaten während der Jahre 1886 1889

Warnung Vor Jahren wurden verſchiedene Perſonen
dadurch empfindlich geſchädigt daß ſie ihnen von ruſſiſchen

ändlern angebotenen Goldſtaub kauften welcher ſich bei r
rüfung als ein werthloſes Gemiſch von Kupfer und Meſſing

ſtaub erwies Auch mußte kürzlich erſt wieder vor dieſen
ruſſiſchen Gannern gewarnt werden Nicht überflüſſig erſcheint
es deshalb ein aus Riga unterm 22 ſt an einen pommerſchen
Großgrundbeſitzer gerichtetes nicht unterſchriebenes ſondern nur
mit einem Stempelaufdruck Wgriebengg Schreiben zu veröffentlichen
deſſen Jnhalt und myſteriöſe Faſſung keinem Zweifel Raum
laſſen daß es ſich um eine Goldſtaub Kauſofferte handelt Das
Schreiben lautet wie folgt Sehr geehrter Herr Jhr werther
Name wurde mir beſtens als der eines unternehmenden diskreten
und vermögenden Geſchäftsmannes genannt und im Vertrauen
hierauf erlaube ich mir die höfliche Anfrage an Sie zu richten
ob Sie geneigt wären wegen eines lukrativen Unternehmens
mit mir in Korreſpondence zu treten Meine Stellung in
Sibirien ließ mich die nähere Bekanntſchaft eines Ruſſen 7577
und proponirte mir dieſer ein Unternehmen worauf einzugehen
mir leider trotz der verlockenden Ausſichten Stellung ſowohl als
Verhältniſſe nicht geſtatten Der Ruſſe produzirt einen Artikel
deſſen Handel in Rußland Privatperſonen nicht geſtattet iſt und
muß dieſer Artikel daher in diskreteſter Weiſe unter der Hand
nach auswärts gehandelt werden Das Unternehmen iſt für
einen Ausländer ohne Gefahr und ohne jedes Riſico Waaren
kenntniſſe durchaus nicht nöthig und Vertrauen wird in keiner
Weiſe beanſprucht Die Einfuhr des Artikels iſt überallhin zoll
frei und wird die Waare im Auslande an jeder Börſe notirt und

ehandelt Das Unternehmen kann jährlich über 120,000 M
deingewinn abwerfen Der Abſchluß kann nur in Rußland
Warſchau Wilng Kowno ſtattfinden und müßten Sie eventuell

zu einer kurzen Reiſe nach dort bereit ſein Strengſte Diskretion
dringend geboten Weitere Auskünfte bereitwilligſt doch nur gegen
vorherige Retournirung dieſes Briefes Erſuche Sie um baldigſte
Antwort
le Das Rauchen Mit einem eigenartigen Feuilleton hat

die Deutſche Tabaksztg ihren neuen Jahrgang eröffnet nämlich
mit einem Abdruck einer Reihe von Zuſchriften geiſtig bedeutender
Männer über den Tabakgenuß Ludwig Anzengruber ſchließt

ſchädlich Mit dieſer Anſicht würde ich mich nur an den Arzt
wenden deſſen gegentheiliger Anſicht ich ſicher wäre Ludwig
Haaſe ſieht in dem Rauchen ſtarker großer Cigarren ein Be
ruhigungsmittel Ludwig Bamberger hält das Rauchen für ge
ſundheitswidrig wie jedes Vergnügen wie das ganze Leben an
dem wir ſchließlich ſterben Albert Träger dichtet Unſer Hoffen
unſer Streben Rauch iſt unſer ganzes Leben Und ein köſtlicher
Genuß Weit über hundert Zuſchriften hat die Redaktion er
halten darunter ſolche von Paul Heyſe Gottfried Keller Prof

the uſw ſo daß die Veröffentlichung viel des Jntereſſanten
enthält

Von einer ſeltſamen Art Kranke zu behandeln
berichtet uns aus alten Zeiten der Doktor Guarvonius der im
Jahre 1610 ein Buch über die Thorheiten der Menſchen heraus
gab Es kam ſo erzählte er ein fahrender Geſelle in ein
Städtlein dem von der Stadtobrigkeit auf ſein ſtarkes Anhalten
und Berühmen alle Kranken im Spital deren eine große Menge
war übergeben wurden damit er ſie gegen wohlverabredeten
Lohn alleſammt geſund mache Der neue Arzt begab ſich zu
ſeinen Kranken und ſetzte ſich zu jedem um mit ihm über das
Gebreſt zu reden den Puls zu fühlen und guten Muth ein
zuſprechen Sei nur getroſt, flüſterte er jedem Kranken zu
es ſteht noch nicht ſo ſchlimm um deine Sache denn du ſollſt

wiſſen daß morgen der Schwächſte unter euch wird zu Pulver
gebrannt womit den andern kann geholfen werden Du aber
biſt ſtark genug dein Bette zu verlaſſen wenn morgen um die
Mittagsſtunde die Obrigkeit kommt damit ſie den Schwächſten
ſehe Dieſe Worte ſagte der Schelm jedem Kranken beſonders
und gebot ihm unverbrüchliches Schweigen Als nun am anderen
Tage die Stadtobrigkeit in das Spital trat um zu ſehen ob der
Prahlhans von Doktor die Kranken ſchon geſund gemacht habe
wie er verſprochen da ſprangen ſie alle in einem Hui von ihren
Betten auf die ſich ſonſt im Siechthum nicht rühren konnten
und flohen davon weil keiner wollte der Schwächſte ſein und zu
Pulver gebrannt werden den anderen Siechen zum Heile Da
hierauf der Arzt großes Lob und ſeine Beſoldung empfangen
iſt er eilig davon geſtoben Die aber welche ſo jäh geſund
geworden waren wurden durch den Schrecken und die aus
geſtandene Angſt nur noch kränker denn zuvor Der Schelmen
doktor war aber nicht mehr zu erwiſchen ſondern beſuchte
andere Städte das ſelbige Stück aufs neue auszuführen Es

geſegnet davonzukommen

Eine eigenthümliche Einrichtung der ſpaniſchen
Bühnen, das Jnſtitut der Stundenvorſtellungen, erwähnt in
einer Beſprechung der ſehr mißlichen Zuſtände der ſpaniſchen
Bühne eine Korreſpondent der Frkf Ztg Nachdem er von der
Conliſſenreißerei der Unnatur und Effekthaſcherei der Darſteller
geſprochen fährt er fort Jn Madrid kommen zu dieſen
AllgemeinFehlern der ſpaniſchen Bühne noch mißliche Lokal
verhältniſſe Von zwölf Bühnen pflegen nur zwei Espanol und
Comedea, das heimathliche Schau und Luſtſpiel Jm Theatro

Real werden in italieniſcher Sprache fremde Opern geſungen und
die übrigen Bühnen bringen nur ſog Stundenvorſtellungen,
d h drei bis vier Einakter wovon jeder nebſt der Zwiſchenpauſe
eine Stunde der von 8 oder 8/2 bis nach Mitternacht dauernden
Vorſtellung ausfüllt Der Eintritt koſtet für jede Stunde
1 Franc ein großer Theil des Publikums iſt von dieſem
Arrangement einer madrider Erfindung entzückt daß aber das
e dabei zu einem Café Chantant herabſinkt liegt auf der

and

Amerikas genannt The Auditorium eröffnet Der Zuſchauerraum faßt 5000 Perſonen und die Bühne iſt 98 Fuß breit 70 Fuß
tief und 84 Fuß hoch Die ganze Einrichtung iſt nach dem As
phaleia Syſtem unter der perſonlichen Leitung des bekannten
wiener Theatertechnikers Fritz Kautzky durchgeführt Natürlich
haben die Chicagoer es verſtanden für die Eröffnung des Rieſen
hauſes die nöthige Reklame zu machen Für die Eröffnungs
Vorſtellung waren die Sitze ſchon vor Wochen verauktionirt worden
und am Eröffnungstage ſelbſt wurden Parketſitze bis zu 49 Doll
160 verkauft während einzelne Logen bei der Auktionirung

über 2000 Doll brachten Das Programm des Eröffnungsabends
beſtand aus verſchiedenen Reden Aufführung von Feſthymnen
und Geſangsvorträgen Adeline Pattis ſogar der Präſident der
Vereinigten Staaten war von Waſhington hierhergekommen und
mußte ebenfalls eine Rede halten Adeline Patti erſchien zum
erſtenmale in ihrem neugefärbten hellbraunen Haar und ſan
die erſte Nummer Home sweet home und Eckerts Echolied bei
der Gelegenheit ſtellte es ſich auch heraus daß die Akuſtik des
Rieſenhauſes eine ganz vortreffliche iſt Das Publikum betrug
ſich den ganzen Abend hindurch mit echt weſtlicher Flegelhaftigkeitund gab einen Enthuſiasmus durch wüſtes Heulen Pfeifen und

Trampeln mit den Füßen kund Mitunter nahmen dieſe Enthu
ſiasmus Ausbrüche ganz bedeukliche Dimenſionen an

Ein Schatzſucher Eine Sage aus Goldbergs Vorzeit
berichtet daß auf den Rabendocken bei Seiffenau eine Burg
W deren Beſitzer ein arger Raubritter geweſen welcher

urch Mord Brand und Wegelagerei einen großen Reichthum
erworben Die Strafe für ſeine Frevelthaten aber habe ihn er
eilt indem er mit ſeiner Vurg in einer Chriſtnacht zwiſchen die

jelſen verſenkt wurde Nur der heute noch ſichtbare Kegel einem
opf mit Barett gen erinnere an die d Exiſtenz des

Räuberneſtes Alle Jahre in der Chriſtnacht ſoll ſich in der Zeit

den Eingang zu einem großen Goldlager zeigen welches von dem
Glücklichen der die offene Thür findet gehoben werden kann

die Ziffer von 33,644 Mann Jn letzter Chriſtnacht beobachtete man nun wie das Liegnitzer

ſeinen Brief mit den Wörten Ob das Rauchen geſundheits

weiß aber niemand ob es ihm ein andermal gelungen iſt un

D JIn Chicago wurde am 10 Dez das größte Theater

von 11 bis 2 Uhr bei den Rabendocken eine Felſenthür öffnen und

r
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blatt ſchreibt einen Mann welcher mit einer großen LaterneJ einem Sack verſehen in der Zeit von 11 bis hr auf den
Rabendocken und in den Sträuchern herumkletterte um die ge
heimnißvolle Thür zu ſinden und den Schatz zu heben ohne
natürlich das erſehnte Ziel zu erreichen heſnch Leihe x

Haifiſche Jn letzter Zeit kommen mehrfach Haifiſche vonpelrtchtiicher Schge in der Nordſee vor Erſt kürzlich wurden

durch den Fiſchdampfer Präſident Herwig zwei Haie angebracht
von denen der größte eine Länge von 12 Fuß hatte und am
28 Dez brachte der Ziſchdarwer Nixe wieder einen Hai von

ſeicher Linge an der einen Umfang von 6 Fuß hat und in derRade von Helgoland gefangen iſt Die Fiſche gelangen in die
Neße der Dampfer und werden dann mit aufgezogen Kleinere
Haiarten von etwa 4 Fuß Länge ſind auch früher zuweilen
mit gefangen worden während größere Haie nach Meinung der

iſcher und Schiffer nicht in der Nordſee vorkommen Das Fleiſch
Haifiſche gilt bekanntltch für ungenießbar jedoch bekommt das
e durch Räuchern einen Geſchmack der an den von geräuchertem

indfleiſch erinnert Die beiden größeren Haifiſche find voneinem C ſteller für 50 bezw 60 M angekauft und werden
demnächſt in den größeren Städten zur Schau ausgeſtellt werden

Kampf zwiſchen zwei Gemsböcken Hundert Meter
e vom Dörfchen Quinten iſt am Wallenſtädter See ein

teinbruch Dort kämpften dieſer Tage zwei mächtige Gems
böcke mit einander Wüthend drangen e aufeinander ein
tießen ſich mit den Hörnern und warfen ſich gegenſeitig in die
öhe Obgleich von den herbeigeeilten Bewohnern Quintens

beobachtet ließen ſie vom Kampfe nicht ab ſelbſt als ein Mann
in einem Boote auf dem See hart an ihnen vorbeifahren wollte
Plötzlich ſpringt dasjenige Thier welches den Kürzeren zu ziehen

in den See und ſchwimmt trotz eiſiger Kälte trotz Nord
wind und Schiffer ſtracks hinaus in die Wellen Das andere
wirft ſich ihm nach kehrt aber wieder um als es ſieht wie der
erſtaunte Schiffer ſich dem erſteren das wacker mit den Wellen
kämpft nähert und es über Bord wirft Mit Aufbietung aller
ſeiner Kräfte vermag er das Thier mit der einen Hand an den
Hörnern zu halten und mit der anderen leitet er das e
ans Ufer von wo Hilfe kommt die den ſtattlichen Bock im
Triumphe ins Dörfchen führt Jm Nu iſt ganz Quinten auf
den Beinen und hat den Gebirgsbewohner umringt Der Ge
angene zerrt verzweifelt hin und her die Augen ſind blutunter
aufen der ganze Körper dampft Bald iſt aber das Schickſal

des armen Sünders entſchieden es wird ihm eine Schelle an
den Hals geſchnallt glückliche Reiſe gewünſcht und fort läuft er
durch die Weinberge der Freiheit entgegen

Herz zerreißende Scenen ſpielen ſich an jedem Mitt
woch auf dem Moskauer Bahnhof zu Petersburg ab Die nach
Sibirien Verſchickten werden dann mit der Nikolai Bahn via
Moskau nach den Hauptſammelpunkten zum Weitertransport an
ihre Beſtimmungsorte befördert So war es auch am letzten
Mittwoch an welchem ein Transport von 208 Sträflingen ab
ging Ein Haufe jammernder betender und verzweifelnder Weiber
und Greiſe folgte den Sträflingen und verſtärkte den entſetzlichen
Eindruck den dieſe glattraſirten Unglücklichen in ihren grauen
Kleidern und mit den klirrenden Ketten ausübten Herzzerreißend
war es als die Arreſtanten Waggons ſich in Bewegung ſetztenund die armen heulenden Weiber wie unſinnig längſt Pen Perron

den Unglücklichen nachliefen die auf immer von ihnen ſchieden
Dieſe Szenen wiederholen ſich daſelbſt wie geſagt jeden Mitt
woch und jeden Mittwoch wiederholt ſich auch wie der Petbg
Liſtok erzählt kurz vor Abgang des Zuges eine andere rührende
Szene Dann erſcheint dort ein alter grauer Mann und ver
theilt unter die Arreſtanten und Eskorte Soldaten Weißbrot
er ſoll er jedem Arreſtanten 10 Kop auf den Weg gegeben
aben Der alte Mann läßt keinen Mittwoch aus und iſt ſtets

pünktlich mit ſeinem großen Brotkorb am Platz Vielleicht ſteckt
S dieſem humanen Werk irgend ein trauriger rührender

oman
Aufſehen erregt in Agram die Verhaftung des Adjunkten

der Landeskaſſe Ferdinand Marquis v Strozzi Die Verhaftung
erfolgte aufgrund des Ergebniſſes einer Unterſuchung der Theater
kaſſe als deren Kaſſirer Strozzi fungirte Die Rechnungen und
Bücher wurden anſcheinend äün Ordnung befunden doch fehlten
vom Gelde ca 5000 Gulden Strozzi geſtand eine Unterſchlagung
verübt zu haben er glaubte jedoch noch vor der Entdeckung der
elben den Schaden gut machen zu können Strozzi iſt der Gatte
er erſten dramatiſchen Kraft des Agramer Nationaltheaters der
tet re Strozzt er lebte bisher in guten materiellen Ver

ältniſſen
Kirchenbrand Der Thurm der Michagelskirche in

Aachen ſteht in hellen Flammen die Kirche iſt ſehr gefährdet
Die Feuerwehren aus Köln und Düſſeldorf ſind telegraphiſch zur
Hilfe herbeigerufen

Brand des Schloſſes Laeken
Gegen 1 Uhr brach das Feuer aus welches dadurch entſtanden
iſt daß die Holzverkleidung in der Nähe des Heizungsrohres in
Brand gerieth Nach einer andern Verſion entſtand das Feuer
durch einen Schornſteinbrand Reißend ſchnell griff das Feuer
um ſich und begann ſich ſchon den von der Prinzeſſin bewohnten
Gemächern zu nähern als die Prinzeſſin zufällig durch das
Telephon einen Diener herbeirief Derſelbe überbrachte ihr
gleichzeitig die Nachricht von dem entſtandenen Brande und ſo
vermochte die Prinzeſſin und die Gouvernannte ſich ſchleunigſt in
den Park zu retten Die Dienerſchaft hatte ſo den Kopf verloren
daß ſie nach der Feuerwache zu telephoniren vergaß Zwei
laekener Bürger die an dem Schloſſe vorbeikamen bemerkten
den dicken Rauch der aus dem Schloſſe aufſtieg eilten nach
Laeken hinab und riefen die Brüſſeler und die Feuerwehr der
übrigen Vorſtädte herbei die aber erſt um 2 Uhr auf der Brand
ſt anlangten e hatte das rn verheerende Fort
chritte gemacht Die Gouvernante Frl Drancourt ließ ſich

durch die inſtändigen Bitten der Prinzeſſin Clementine nicht ab
halten noch einmal in das brennende Schloß zu dringen um
einige werthvolle Gegenſtände zu retten Sie kehrte nicht mehr
zurück und hat in den Flammen ihren Tod gefunden Mehrere
Gardeoffiziere die auf den Wunſch der Prinzeſſin Fräulein von

Drancourt nacheilten mußten vor den Fiammen umkehren
Die Verunglückte eine Franzöſin 51 Jahre alt war vor einigen
Tagen erſt penſionirt worden und gedachte da die Ausbildung
der Prinzeſſin beendet iſt nach ihrer Heimath zurückzukehren
Dieſelbe war ſchon lange Gouvernannte im Königl Schloſſe
und hat auch die Prinzeſſin Stefanie unterrichtet Nach einem
Telegramm des W B ſoll die Dame nicht verunglückt J
ſein Das Feuer griff ſchnell um ſich ſo daß nur wenig
gerettet wurde So konnte man die Korreſpondenz des Königs
eine kleine Bibliothek Napoleons I von dieſem vor ſeinem Zuge
nach Rußland in Laeken geſammelt das Silberzeug einen Theil
der Möbel aus dem Schloſſe ſchaffen Die Gemächer der Königin
und der Prinzeſſin ſowie die ſämmtlichen Wäſchevorräthe ſind
verbrannt iie koſtbaren Gobelins der Empfangsſäle ein
Van Dhyck und ein Hobbema die prächtigen alten Möbel Gegen
ſtände von mehreren Millionen Werth wurden vom Feuer ver
Lbrt Während der Brand die ſchöne königliche Reſidenz in

rümmer legte hielt Leopold II im brüſſeler Palaſte großen
S Die Neujahrscour hatte ſoeben begonnen als dem
Könige die Nachricht vom Ausbruche eines Schornſteinbrandes in

teſidenz überbracht wurde Eine halbe Stunde ſpäter kam
die Meldung daß Schloß Laeken verloren ſei Die Königin ver
ließ aufs höchſte erſchreckt den Palaſt um eiligſt nach dem Schloß
und ihrer Tochter zu fahren Laut ſchluchzend theilte Prinzeſſin
Clementine ihrer Mutter das Verſchwinden des Fräulein v Dran
court mit Nach längerer Betrachtung des furchtbaren Brandes
welcher ihr und ihres Gemahles Lieblingsſchloß in Trümmer
legte kehrte die Königin nach Brüſſel zurück Unterwegs be

egnete ſie dem Könige der inzwiſchen den Prinzen Balduin mit
einer Vertretung betraut hatte und zur Beſichtigung des Feuers

herbeieilte Kaum war der König auf der
o ſtürzte unter dumpfem Krachen die Kuppel des

Unglücksſtätte ein
etroffenChlſes ein Der König befahl zur Rettung der Schätze kein

Menſchenleben zu wagen 9 Uhr abends ſtanden mit Ausnahme
eines weniger beſchädigten Flügels faſt nur noch die Umfaſſungs
mauern Aus den Fenſterhöhlen ſchlug der Rauch des im Jnnern
ſeine Zerſtörung fortſetzenden Feuers Von Zeit zu Zeit vernahm
man durch das Brauſen der von den Dampfſpritzen in den

lühenden Palaſt geſchleuderten Waſſermaſſen hindurch den Einfur einer Zimmerdecke und den Zuſammenbruch von Zwiſchen

mauern Das ſchöne Schloß iſt vollſtändig zerſtört Es war
nicht verſichert und der Schaden beläuft ſich auf viele Millionen

Das niedergebrannte Schloß das auf einem Verg gelegen von
den reizendſten Garten und Parkanlagen umgeben iſt und eine
herrliche Ausſicht über die belgiſche Hauptſtadt und deren nörd
liche Umgebung bietet hat eine intereſſante Vergangenheit Es
wurde 1782 auf Befehl und für den Aufenthalt der öſterreichi
ſchen Generalſtatthalterin der Niederlande Marie Chriſtine der
Gemahlin des Herzogs Albert von Sachſen Teſchen erbaut
Nach 1794 verkaufte es der Erzherzog Karl an einen Chirurgen
von dem es 1803 in den Beſitz Napoleon I kam der es zunächſt
ſeiner Gemahlin Joſephine abtrat aber 1812 wieder gegen das
EleſeeBourbon eintauſchte Napoleon ſelbſt bewohnte das Schloß
1811 kurze Zeit mit Marie Luiſe Hier entwarf er die Kriegs
erklärung gegen Rußland Laeken wurde 1814 zum Krongut ge
ſchlagen und iſt ſeitdem von der belgiſchen Königsfamilie gewöhn
lich als Sommerreſidenz benutzt worden Jn Laeken befindet ſich
auch die Familiengruft des königl Hauſes An der Stelle der
uralten Dorfkirche unter welcher die Reſte der 1850 verſtorbenen
Königin Luiſe und 1865 die des Königs Leopold I beigeſetzt
worden iſt auf Staatskoſten nach Plänen Poelarts ein monu
mentaler großartiger Bau die Marienkirche aufgerichtet worden
die jetzt zur Familiengruft beſtimmt iſt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Leipzig 2 Jan Die Leder Meßbörſe war gut beſucht mäßige

Zufuhren bei verflauten Preiſen

Petersburg 2 Jan Telegr Laut Mittheilung im Regierungs
boten iſt die durch kaiſerlichen Ukas vom 18 Dez a St angeorduete Ver
nichtung von 18 Millionen Rubel Reichsſchatz Billets im
Beiſein der Reviſions Kommiſſion bewerkſtelligt worden in der Kommiſſion war
auch die Kaufmannſchaft vertreten

Zahlungseinſtellungen Der Konfektionär meldet die Jn
ſolvenz der Firma A S Leslie in London Hauptgläubiger iſt die London
und Chartered Bank mit 80,000 Lſtrl welche ſichergeſtellt ſein ſollen

Ausſchreibung und Vergebung von Lieferungen
Halle 3 Jan Umbau Bahnhof Halle Die Ein

richtung von Aborten 42 Sitze 44 Stände iſt zu vergeben
Angebote unter Benutzung des Preisverzeichniſſes und Beifügung
der anerkannten Bedingungen poſtfrei und mit der Auſſchrift
Angebot auf Einrichtung von Aborten für Bahnhof Halle bis

13 Jan 11 Uhr an die königl Eiſenbahn Bauinſpektion Köthen
Leipzig hier

Eiſenbahnweſen
Rückfahrkarten IV Klaſſe Kürzlich ging durch ver

ſchiedene Zeitungen die Nachricht daß am 1 Dez v J auf den
preußiſchen Staatsbahnen Rückfahrkarten IV Klaſſe eingeführt
worden ſeien Da dieſe Notiz zu einer irrthümlichen Auffaſſung
Anlaß geben kann ſo mag erläuternd darauf hingewieſen werden
daß es ſich nicht um Rückfahrkarten im gebräuchlichen Sinne
alſo mit Preisermäßigung ſondern um Doppelkarten

handelt welche lediglich zur Erleichterung des Schalterdienſtes
ausgegeben werden ebenſo viel koſten als zwei einfache Billets
und zur Hin und Rückfahrt am Tage der Ausgabe berechtigen
Eine Preisermäßigung tritt ſomit durch dieſe Einrichtung nicht
ein wird auch kaum zu erwarten ſein nachdem der Herr Miniſter
der öffentlichen Arbeiten ſich dahin geäußert datz die Einführung
ermäßigter Rückfahrkarten für die IV Wagenklaſſe durch finanzielle
Rückſichten verboten werde auch der Fahrpreis von 2 Pf für
den Kilometer ſo niedrig ſet daß eine weitere Ermäßigung nicht
angängig erſcheine

Wangren und Prodnuktenberichte
Getreide

Berlin 2 Jan Wetzen mit Ausſchluß von Rauhweizen per 1000 Kg
Loco feſter Termine feſt und höher Gekündigt 250 t Kündigungspreis 195,5
M Loco 180 198 M nach Qualität Lieferungsqualität 196 per dieſen
Monat per Jan Febr per April Mai per Mai Jnni und per
Juni Juli 202 202,5 bez per Jnli Aug per Aug Sept

Roggen per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt 1700 t
Kündigungspreis 175 M Loco 174 180 M nach Qualität Lieferungsqualität
175 M per dieſen Monat per Jan Febr rer Febr März

per März April per April Mai 179 179,25 178,75 179,25 bez
per Bad e bez per Juni Juli per Juli Aug

per Sept Okt
Gerſte per 1050 kg Große und kleine 140 215 M nach Qualität Futter

gerſte 142 155 M
Haſer per 1000 kg Loco feſt Termine höher Gekündigt t

Kündigungspreis M Loco 164 176 M nach Qualität Lieferungs
qualität 169 pommerſcher mittel bis guter 167 170 feier 172 174
ad Bahn vez per dieſen Monat per Jan Febr per April Mai
166 167 bez per Mai Jnni 165,5 166,25 bez per Juui Juli

Magdeburg 2 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 193 198
Weißweizen glatter engl Weizen 180 188 Rauhweizen 174
bis 180 Roggen 178 181 Chevaliergerſte 204 218 Landgerſte
190 200 Hafer 162 169 M per 1000 kg

Nordhauſen 2 Jan Amtl Weizen 18,00 18,50 Roggen 18,00
18,50 Gerſte 17,00 19,00 Hafer 15,00 15,25 M

Stettin 2 Jan Weizen feſt loco 190,09 199,00 do ver April
Mat 197,50 do per MaiJuni 197,50 Roggen feſt loco 170,00 175,00
do per April Mai 177,00 do per MaiJuni 176,50 Pommerſcher Hafer
loco 153 158

Hamburg 2 Jan Weizen loco feſt holſteiniſcher loco neuer 185 bis
196 Roggen loco feſt mecklenburgiſcher loco neuer 180 188 do ruſſiſcher
loco feſt 120 125 Hafer ruhig Gerſte feſt

Breslau 2 Jan Roggen per Jan 179,00 per April Mai 181,00 per
MaiJuni 183,00

Wien 2 Jan Weizen ver Frühjahr 9,07 Gd 9,12 Br per M
Juni 9,12 Gd 9,17 Br Roggen per Frühjahr 8,38 Gd 8 43 Br per Mai
Juni 8,38 Gd 8,43 Br Hafer per Frühjahr 8,06 Gd 8,11 Br per Mai
Juni 8,00 Gd 8,05 Br

Peſt 2 Jan Telegr Weizen loco flau per Frühjahr 8,64 GdFrühjahr 7,67 Gd
3 Hr per Herbſt 1890 7,79 Gd 7,81 Br Haſer per

p

Paris 2 Jan Aufangsber Telegr Weizen behauptet per Jan
23,60 per Febr 23,60 per März Junt 23,90 per Mai Aug 24,25 Roggen
ruhig per Jan 15,80 per Mai Aug 16,50

Paris 2 Jan nachm Schlußbericht Telegr Weizen feſt per
an 23,75 per Febr 23,80 per März Junk 24,00 per Mai Aug 24,25

Roggen behauptet per Jan 16,00 per Mai Aug 16,50
per MaiAmſterdam 31 Dez Telegr Weizen per März 211

213 Roggen per März 154 d 155 der Mai 154 à 155
New York 31 Dez Telegr Rother Winterwei zen loco 87 Weizen

per Dez per Jan 85 per Mai 89
New York 2 Jan Telegr Anfangsnottrungen Weizen per Mai

89
Kaffee

Se 2 W Kaffee hin prar Sack
amburg 2 Jan vorm r od average Santos82 r 2 e Mai t r e Ruhig ber Jan
Hamburg 2 Jan nächm 3 Uhr e Schlubericht KaſfS S entos per Jan ö1 i per März 81 per Mai on Le e

uptet
Amſterdam 2 Jan Java Kaffee good ordinary 54/,

g z r 2 e u er iel n von Peimanrmr mp ee in New oß unverändertSack Santos 8000 Sack Recettes Rio 14
Havre 2 Jau Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von

Zlegler Comp Kaffee good average Santos per März 100,50 per Mait per e E uh e r mewePor ez elegr afſee Fair Rio 1Nr 7 low öordinary ver Jan 15,77 per März W Rio t Rio
Zucker

Hamburg 2 Jan Wormittagsbericht Rübenrohzugek I et

Peimann

Magdeburger Börfe
I re für greifbare Waare,

A Mit Verhrauchsſteuer
30 Dez 2 Jann nade u n M u n Mn Brodraf V u ut Ra nade II r v 77 7Gem Me i I r b 7Kryſtallzucker I vd en er II S 7elaſſe Ia u eRelaſſe IIa

Tendenz am 2 Jan Cechäftsles

B Ohne Verbrauchsſtener
39 Dez 2 JanGrannllirter Zucker

Kornz Rend 92 15,75 16,00
8895 14,90 15,10

Nachpr 75 11,00 12,29 7
Tendenz am 2 Jan Still
II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt

abzüglich Steuervergütung
a frei auf Speicher Magdeburg

Notizlos
b frei an Bord Hamburg

Jan 11,52 11,50 bez u Avril 1 r bez 11,92 Br

77 M
15,75 15,85 I
14,90 16,05
10,75 12,00

11,521 Br 11,87 GFebr 11,67 11,65 bez u Mai 12,05 12,00 bez u Br
11,67 Br Jun 12,17 bez u BrMärz 11,77 11,75 bez u uli 12,30 Br
11,77 Br Tendenz SchwachDie Aelteſten der Kaufmanuſchaft

Liquidationspreiſe am 2 Jan abends 6 Uhr
frei auf Speicher fr i an Bord frei auf Speſcher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
anuar 11 15 M 11,45 M Mail 1165 M 11,95Februar 11,30 11,69 Juni 11,80 12,10Mär 1142 11,72 Juli 12/99 1229

Apri 11,55 11,85Zucker Liquidationskaſſe
Hamburg 2 Jan Nachmittagsbericht Rübenrohzucker I Produkt

Baſis 88 Fendement nene Uſauce frei an Bord Hamburg per Jan 11 52
per März 11,67 per Mal 12,00 per Juli 12,20 Ruhig

Paris 2 Jan Anfangsbericht Telegr Rohzucker 882 ruhig loco
28,50 Weißer Zucker ruhig Nr 3 per 100 kg per Jan 32,50 per Febr
32,80 per MärzJunt 33,60 per MaiAug 34,80

Paris 2 Jau Schlußbericht Telegr Rohzucker 882 ruhig loco
28,50 Weißer Zucker ruhig Nr 3 ver 100 kg per Jan 32,50 per Febr
32,80 per März Juni 33,60 per Mai Aug 34,30

Londou 2 Jan Telegr 96 Javazucker 15 t äge
zucer neue Ernte 115/ träge Ceutriſugal Cuba

New Yort 31 Dez Telegr Fair reſining Muscovados 47
Petroleum

Berlin 2 Jan Amtl Petroleum Raffintrtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kün
digungsprels M Termine ſtill per dieſen Monat Durch
ſchnittepreis per Dez Jan bezStettin 2 Jan Loco 12,60

Hamburg 2 Jan Petroleum ruhig Staudard white loco 7,10 Br
7,10 Gd per Febr März 7,10 Br Gd

Bremen 2 Jan Schlnßbericht Petroleum ſtill Standard white
loco 7,10 Br

Antwerpen 2 Jan Telegr Schlußbericht Rafſinirtes Type
weiß loco 175 bez 177 Br per Jan X Br per Febr März 17
Br per Sept Dez 18 Br Feſt

New Hork 31 Dez Telegr Rafſinirtes Petroleum 70 Abel Teſt
in New ort 7,50 GEd do Philadelphia 7,50 Gd Robes Petrolenm in New
York 7,80 do Pipe line Certiſicates per Jan 192 Feſt ruh g

New York 2 Jan vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per Jan 1027

Spiritus,
Berlip 2 Jan Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 a 100 10,090 nach Tralles Gekündigt l Kündigungs
preis M Loco ohne Faß 50,4 bez per dieſen Monat bez
per März April bez per April Mai bez per Juni Juli
per Juli Aug bez per Aug Sept bezSpiritus mit 70 M Verdrauchsabgabe Feſter Gekündigt 10,000 I Kün
digungspreis 31 3 M Loco ohne Faß 31,4 bez per dieſen Monat nnd
per Jan Febr 31,2 31,3 31,2 bez per Febr März bez ver März
April bez per April Mai 32,5 32,6 bez ver MaiJuni 32,9 35
32,9 bez per Juni Juli 33,3 33,5 33,4 bez per Juli Aug 33,8 bez per
Aug Sept 34,2 34,3 bez

Magdeburg 2 Jan Kartoffelſpiritus für 10,000 I loco ohne Feß
50,40 50,80 M dei 50 31,69 bei 70 M Steueranufſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchakt

Magdeburg 2 Jan Hermann Walther Kartofſelſpiritus ſtill
loco ohne Faß unverſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 50,40 bis 50,89 M
desgl bet 70 M Verbrauchsabgabe 31,60 M Ab Speicher unter freier Vor
haltung der Gebinde geſchäftslos

Leipzig 2 Jan Spiritus per 10,000 10 ohne Faß mit 50 M Ver
brauchsabgabe 50,40 M nominell mit 70 M do 31,30 M nomim

Königsberg 31 Dez Per 100 1 100 loco 48,00 per Dez 48,90
per Jau 48,00

Poſen 2 Jan Spiritus loco ohne Faß 50er 49,20 do do 70er
29,70 Geſchäftslos

Stettin 2 Jan Sptritus ſtill loco ohne Faß mit 50 M Konſum
ſteuer 50,00 mit 70 M Konſumſtener 30,60 ver Jan mit 70 M Konſum
ſteuer per April Mai mit 70 M Kon umſteuer 31,69

Hamburg 2 Jan Spiritus ſtetig per Jan 217 Br per Jan
Febr 217 Br per April Mai 217 Br per MaiJuni 22 Br

Breslan 2 Jan Spiritus per 100 l 1000 excl 50 M Verbranuchsab
gaben per Jan 49,25 do do 70 M Verbrauchsabgaben per Jan 29,70 do
do per Jan Febr do do per April Mai 31,50

Paris 2 Jan Aufangsbericht Spiritus ruhig ver Jan 35,09
per Febr 35,75 ver März April 26,25 per Mai Ang 38,25

Paris 2 Jan Schlußbericht Telegr Spiriius träge per Jan
35,00 per Febr 35,50 per März April 36,50 per Mai Aug 38,90

Heringe Sardellen
Vlaardingen 30 Dez Bericht der Herren Betz van Heyſt

Holländiſche Heringe Die Friſcherei wurde dieſes Jahr mit 450 Fahr
zeugen betrieben ungefähr dieſelbe Zahl wie 1888 und die Anfuhren betrugen

348,929 Tonnen in 889 gegen

Rübenrohj

305,000 Isess842,000 1887342,00o0 isss
280,000 1885Schon in ihrem Beginne übertraf die Fiſcherei die letzten Jahre und dieſe

e e ſern behielt ſſe wenn auch wieder etwas eingeſchräult bis zum
Schluſſe bei

Daß ungeachtet des guten Fanges die Reſultate für die Rhedereien nicht
günſtiger waren iſt eine Folge der Geſtaltung des Marktwerthes

Die jetzt notirten Preiſe ſind
2 M für Prima Nordſang Voll Heringe
35 Superior24 Süd Fang23 KleineJhlen Heringe

und in Anbetracht der noch beſtehenden mäßigen Vorräthe billig zu nenuen
Von Schottiſchen Heringen betrug der Fang dieſes Jahres

70 Tonnen gegen
2,095 in 1888664,751 1887

726,623 1886858,520 a 18857 Preiſe behaupteten ſich ſehr gut und man erwartet dafür bleibend eine gute
immung

un i angt r n e Jahresberichte für in ſchon als zu
erwarten in Ausſicht ſtellten iſt in dieſem Jahre nur ein kleiner Fan lvon nämlich nur 1600 Ankern S Fang gefolgt

Mit undedeutendem Vorrath in allen Jahrgängen notiren wir jetzt
Monuikendammer 1887er 100 M

1888er 96
1889er 92 und

Brabanter 1888er 104eües re dte a n litt ſar S
Erwartungen für nächſtjährigen Fang auf eia mit h a m e die en men ar wenig g wah ſteh einen der

hohen Weh ehe ehältnißmäßig viel
Wutter Eier Fleiſch

Berlin 31 Dez Pol Prä Rindſteiſch von der Keule 1,00 1,50
Banchſieiſch 0 90 1,30 Sqhweineſſeiſch 1 20 1,60e Vuine d M rer e ter

Berlin 2 Jan Amtl Bericht der ſtändigen DeputattEierhandel von Jerlim an Eier r dnaidet von 4 r n
feine extra große Waare di M pro Schock Ausſortirie l

Waare je nach Qualität von 30 3,50 M pro Schock Kalleier je nach QuaBaſis 889,0 Rendement neue Uſance frei an Bord Hambu rper März u so per Mai 12,02 per Juli 12,20 i ra per Jan 131,85
lität 4,20 4,30 M Feſt aber ſtill



a

e
00 erper 1 Kx Eier 1,4 I ſe 3,50 Be i

Kartoffeln
Serlſu 31 Dez Pol Praſ Kartoffeln 3,75 6,25 M ver 100 kg
Nordhaufſen 2 Jan

Oelſgaten Oele Fettwaaren
Berlin 2 Jan Amtl Rüböl per 100 kt mit Faß Terminebehauptet Eetün do Ctr Kündigungsprels 5,5 M Loco mit Faß

Loco ohne Faß M Durchſchnittspreis per dieſen Mynat 65,5
per Jan Febr 64,5 per Fehr März bezper April Mai C 63 7 vez per Mai Juni bez
Stettiin 2 Jan63,50 M
Bres lgp 2 Jan Rüböl per Jan 68 00 ver April Maioft Jan Telegr Rüköt loco 74,00 per Mai 1890 66,99 per

t 57,3
Hamburg 2 Jan Rüböl unverzolli ruhig loco 69
Parts 2 Jan Anfangeber Telegr Rüböt weichend per Jan7455 per F br 72,50 per März Juni 72 5 per MaiAug 68 25
Varts 2 Jan Schlußdericht Telegr Rüböl feſt per Jan

75 00 per g br 74,50 per März Juni 73,25 ver Mai Aug 69 00
Peſt 2 Jau Telegr Kohlraps per Aug Dez 12 Ed 12 Br
New Vort 31 Dez Telegr Schmalz loco 6,12 do Rohe

Brothers E,50
Offtzieller Bericht über den Schlachtviehmart

auf dem ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig am 2 Jan 1889

Erzielte Preiſe per 50 kg m Mart für

v L S S e 772 ichZum Verkaufe 75 zſtanden s3275 25 23 a 577C HS m 53Qualität I Qualität III Qualitä n

47 Rimer davon 7727 Ochſen 66 J 62 58 27
Z Kühe 56 50 gl11 Vullen 60 ſ 55 j 50

132 Schaſvieh 32 29 24279 Schweine davon S 279dei 29 Kg Taa

279 Landſchiweine es 2791Bafonier
Se Schlachtvieh
Anmertung Das Scurh gericht bei Rindern wird mit Talgnieren berechnet

Geſchäftsgang und Gut Flott oGeſammt Auftrieb dieſer WVoche 207 Rinder davoft 130 Ochſen
7 Kalden 34 Kühe 36 Bullen 585 Kälber 541 Schafe 644 Landſchweine

a Summa 1977 Schlachtthiere

Stroh Heu
Berlin 31 Dez Pol Präſ Richtſtroh 7,50 8,00 M Hen 6,007,50 per 100 kg2 Kotdvanſen 2 Jan Amtl Stroh 6,00 6,25 Heu 6,00 7,00 M

Hanf
Tele gr Hauf 45,00
Samereien
Telegr Leinſaat loco 12,25

Metalle
Telegr ZinkDer Roheiſenmarkt bleibt hente geſchloſſen

Petersburg 30 Dez

Petersburg 30 Dez

Breslan 2
Glasgow 2

Jan
Jan

Amſterdam 2 Jan Telegr Bancazinn 59 kLondon 2 Jan Telegr ChiliKupfer 50/, per 3 Monat 505
London 2 Jan Blei ſpan 142 Lſtrl engl 14 Lſirl Zinn 87/2

Lſtrl Zink 24 Lyrrt
New York 31 Dez

Antimon Lſtrl
Telegr Kupfer per Jan nom

Amtl Kartofſeln 3,80 4,00 M per 100 kg

per März April
Rüböl ruhig per Jan 66,50 3 AprilMai

Le nnnr Börſe vom 2 r

e 33 e ez d 43 1 19375 6Ir doEm 1875 103,40eheJ do 1870 100 99 506 s Altb Lande 1000 2
do 67ab5eä h 500 101,75 G 3 do do

4 Landreutenbr 500 99,50 G
Div Fifenb St AktSilie AllenburgZeiz 18a 06 n t

e g o 2 nitz v Riebeck u Co 180 ,00 bzG

einedo o B 1817 DuxBodenbach 214,00 P r Mansjetse J 7 r12,00
Sächſ KammgarnſpEifenb Et J S 0 Eelerg garnſp 91,75 G

gi Altenburg Jei 164,00 G 8 Sächſ Maſch Fabr7 i Dux Zorah t z Harimann 70,00 G

7 do mm 15 h eSchönherr 7Vank n Kred A 8 Thür Vasne ewz n 9510 Aug D Kr en Hyz 210 r t 8 t i 70 908
9 DHresdener Bant 198,5 288 J St Prior u

W en grdtb 106,99 G 48 Zeißer Par u S Akt 1079 u bzPpdis u g W S5 Goihaer 9 Vwglbant o 00 G weit W62 Leipziger Vant 47,50 G deln 103,50 PBee 3 Sen 233 7 gncgerfebrit Glauzig 10 5,75 dz
22 Weimar Bant abgſt s Zucerrafſinerie dalte 131,00 bos

Zwickauer 109,50 G oſo Ansl Eif P Obl
4 Teplitzer 102,90 GJnd Alkt Pr n 5 Drlſg Nertbahn 93,00 G

Stamnmnt Prior 4 do do Gold 101,25 G
3 Chemn Werkz M 5 Buſchtiehr Ndw 91,00 bzG

Fbr Zimmierm 124,50 P 5 do Emn 1871 91,90 bzG
6 ECröilhw Papierſabr 168,00 G 5 do do 1872 91,00 65G

509 do Schuldverſchri 4 do Gold 104,00 G9 Dörſtewitz Rattm 789,00 G 5 Dux Bodeunbach 89,30 G
0 D W M Sonderm 5 do Em 1871 88,75 G

u Stier Vorz A 79,25 G 5 do do 1874 107,10 G41 Geraer Juteſp u W 10200 4 Graz Köſlacher 85,25 P
10 Germania Schw u 5 do Em v 1871 u 72 87,10 6Sohn 174,00 G 4 gaſchau v z 7 96
6 HalleſcheSſtraßenB 136,00 G 4 PragDux Gold 101,20 G1 KetieElbj Geſ Akt 80,00 P d do Gold 108,00 G
5 Körbisd Zuckerfabr 104,00 P 5 PragTurnau 93 00

der Braſll und La Plata Linken
Gr Bismarck Ant Bremen 15 Dez St Vincent paſſ

ünchen remen 25 Dez in AntwerpenKarlsruhe La Plata 9 Dez ontevideoBerlin La Plata 22 Dez in MontevideoKöln La Plata 16 Dez St Vincentrankfurt La Plata 24 Dez Graltar paſſhio Liſſabon Braſilien 27 Dez in Antwerpen
der Linſen nach Oſt Aſten und Auſtrallen

Sachfen Bremen 27 Dez Queſſant paſſ
Preußen Bremen 27 Dez von SingaporeBoaiern Saſen 26 Dez in HongkongBrannſchweig Oſt Aſien 26 Dez von GennuaKaiſer W II Bremen 25 Dez in ColomboElbe Auſtralien 12 Dez in AdelaideSalier Auſtralien 26 Dez in Antwerpen

Der Lloyddampfer Espero iſt von KonſtantinopelTrieſt 30 Dez
hier eingetroffenkommend geſtern aben

Zur Aufklärung
Ein in Waldenburg Schleſien wohnhafter Deſtillatenr

welcher ſeit einiger Zeit einen Liqueur unter der Bezeichnung3énédictine auf den Markt dringt behauptet in den Ankündigungen
ſeines Fabrikates ſowie in von ihm veröffentlichen Reklame Artikeln
daß das letztere auf der diesjährigen internationalen Ausſtellung
zu Paris mit der goldenen Medaille ausgezeichnet worden ſei

Auf Grund des amtlichen Kataloges und der Liſte der verliehenen
Auszeichnungen geſtattet ſich der unterzeichnete Generaldirektor der
Aktiengeſellſchaft Distillerie de la Liqneur Bénédictine de Abbaye
de Fécamp hiermit öffentlich zu conſtatiren dafßz ſich der gedachte Deftillatenr unter den Ansſtellern der Expoſition
Juterngttonale überhaupt nicht befunden hat ſowie dafſ
ein dentſches Erzengniſt unter der Bezeichnung Béneé
cdictines auf der letzteren nicht vertreten geweſen iſt
folglich auch weder mit der goldenen Medaille noch
ſonſtwie hat prämiirt werden können

Dies zur Beurtheikung der Handlungsweiſe jenes Fabrikanten
und des Werthes ſeiner Verſicherungen

Fécamp Frankreich den 24 Dezember 1889
Der Generaldirecetor

der Socisté Anonyme de Ia Distillerie de Ia
Liqueur Bénedietine de VAbbaye de Vécamp

A Legrand ainè
Telegraphiſche Schiffsnachrichten

London 1 Jau Der Caſtle Dampfer Roslin Caſtle hat heuteauf der Heimrei t Madeira paſſirt Der Caſtle Dampfer Taymouth

Caſtle iſt geſiern auf der Ausreiſe in Durban Natal angekommen Der
Caſtle Dampfer Norham Caſtle iſt heute auf der Anusreiſe von London
abgegangen

Norddentſcher Llohd in Bremen
Letzte Nachrichten über die Bewegnngen der Dampfer

der New York und Valtimore Linien
Beſtimmung

S Anslk ats n Komm PapiereBerliuer Vörſe Wange e 5 De O bz
C t2 Januar do do 41 83 Du

utſche Fonds Buenos Aires Gold 82,90 be en in 50B le äueih seniſe 9 ſche Anleihe öo S 10 40 bz do 5 1104,10 bzre i touſ er Anl 106,50 bz Finnläuder gege 632,80 b
do do de 103,5 ök Griechiſche GoldAul 5 70 bStaats Schuwſcheine 32 290,35 Ftalteniſche Nente 589425 b

Staats Pr Anl 3216 75 S Nopeuhagener Stadt A 3 97,70 vBarmer StadtAnleihe 3 i 100,40 G Lißaboner StadtAnl 483,90 z
Berl Stadt Obligation S o 25 b Norwegiſche Anleihe 388,20 bzB
Dremer Auleihe 20bz Oeſterreich Papierrente 4 iUeſche Stadt Anleihe 3 5 do Silberrente 4 75,20 bzB

antburger Staatsanl 3 92,62 63B Oeſterreich Gold Rente 4 94,25
do Reute 214 u bz do Kredit 18581 ZiehungMamzer Stadt Anl 3 t do 1860er Looſe 5 124,25 bGSächſiſche Stoetstenie 394,20 G do 1864er Looſe 306,50 b

do n m Portugieſiſche Anl 1888 41, 96,75 bzWeſipreuß nl u Römiſche II V St A 4 88/50 do
ovingial Pfandbriefe Rumäniſche St Rente 6 106,30 be l
Landſchaftl Central b do fund 5 1601,90 bzds do 3 t do amort 597,90 bzGde do 3 M do St Rente 4 85,40 656ige neue 100 r 3 r 4 sR e o do iſ 4Oſfiprenß Ajangör W do do II do 4
Weſtpreuß do 32100 do Orient Anl II 568,40 bz

RenienBriefe hios 10 do do III 5 68,40 bmmerſche do Pr Anl 1864 5 171,406ſenſche 104 do Pr Anl 1866 5 155,90 Gzrenßiſche 4 o i z Ruſfſ Gold Rente 1833 6 113,60 dzB
ächſiſche o g do do ſtempelpfl 5Schleſtſche Ruſſ Poln tanw 4 88,70

Ruff e i T 4 9F Schr fobr 41/,103,50Bad Präm Anl 1867 4 143 29 bz do v 4 b 102,10 bzG
Bairiſche PräunrenAnl a bz do Renute 3 8880
Drannſchw n J 107,30 G do Anleihe 31,,100,10 b
Deßaner Pram Anl Serbiſche amort Rentel 5 83,75 bzGKoinMind Hr Ars 10 bz do neue Tab 85 582,75 be
Zübecer PrämienAul i 5 z ürkiſche ZollOblig 578,75 bMeminger Pr Pfodr 121,60 G do konv Anleihe 1 17,45 b
Dieininger Looſe Ziehu Türlkenloeſe 83,40 5Hidend 40 Thir Looſel 3 132,90 Ungar Gold Rente 4 67,25 bzB

8 o miltell 4 68,40 z
Jnv A 4 99,660 bzJn und ausländiſche i 5 b 85,30 bz

We St Eb Gold A P 99,90 bz
AnthaltDeſſ Pfdbrfe 102,25 G do do SilberA 4 un
Deutſche r B 101,00 662 98,50 b Eifenbahn Stamm PrioritätsHyp 5 Berl en v Aktienein h rtm Enſchede 4 118,80 bm per r Sarend lawta 5 r111 i nie 3 528 e cdo IV 110 ab Z 2 Saalbahn A 5 115,75 bzGW z S imar Gera 5 6899,50 bz4 7 Jmib 8 Pfebr 4 101,00 bzc berg S Ah 10010 Eiſenbahn Stamm NAktien

Voreutr 9 P unk 5 112,25 6 MAachenMaſtricht 1071 79,80 bz
do Ser 111 5 106,75 G ltenburg itz 116 183,00 bz4 1101,80 b Dortmund Enſchede 93,90 bz

3 98,50 b Eutin Lübeck 1 46,50 bzPr grui Z geh 5 Güterb 4 90,75 bz
do 10 rc 4 777 2 106,50 bzdo 4 1102,49bzB dUerdinger 1 56,00do 3 20 55 af Bexbachdo Hyp Pf v 116,25 Büchen 180 75 bzG
do div Ser rz 100 4 1101,40 aginzLudwigshaf 4 122,90 b
d 3 98,50 arienb Mkawkaw 57,75 bEttzeinlſche Hyp 7aut 3 97,90 b Mecklenb Fr 6 168,00 bz

Südd Vodentredit 4 1600,90 65 Niederwaldbahn 2 75,00 b
r renß Südbahn 6es,10 65r Bodentr z pbe 5 108,50 B FSaalbahn 0 T

4 90,550 b i 25Centr Boten Pf 5 69 05 4verrabahn 3 e

Ar güg Tepliß

a Werra Bremen 17 Dez 9 Uhr vorm in Bremerhafen
Saale Bremen 11 Dez 10 Uhr vorm von New Porke Bremen 23 Dez 7 Uhr nachm in Bremerhafen

S Trave Bremen 26 Dez 4 Uhr nachm von Southampton
S Lahn Bremen 25 Dez 9 Uhr vorm von New HorkAlter NewYork 19 Dez 5 Uhr nachm von Southam pton
HlFulda NewYork 26 Dez 8 Uhr nachm von Southampton

Neckar NewYork 21 Dez S St Catherines paſſWeſfer New HYork Balti more 23 Dez a St Catheriues paſſ
Nürnberg Bremen 25 Dez e in Vremerhafen
Rhein Bremen 21 Dez von Baltimore

als Dez Slii more 19 in Baltimore
n 57 90 8

Eim Nährmittel ersten Ranges muß außer ſeinen
qualitativen und praktiſchen Eigenſchaften auch mediziniſch gut
geheißen chemiſch als werthvoll befunden und bacteriologiſch unter
ſucht ſein auf absolute Reinheit von Kkrankheiterzengenden
Bacterien und Schimmelpilzen Dieſes iſt Frank s Avenacia
in höchſter Vollkommenheit dem auch ſeiner Vorzüge wegen von
der PreisJury der Jnternationalen Ausſtellung für Nahrungs
mittel in Köln die goldene Medaille znerkannt wurde Seine
Anwendung es laſſen ſich aus demſelben in wenigen Minuten
die ſchmackhaſteſten Gerichte herſtellen iſt von überraſchendem
Erfolge überall da wo die Blutbildung beſchleunigt und ver
beſſert werden ſoll überhaupt bei geſchwächten ſchlecht genährten
oder abgemagerten Perſonen ſei es daß dieſe Zuſtände die Folge
fieberhafter oder chroniſcher Leiden oder aus Abſceßbildun
Eiterung oder Durchfall c entſprungen Frauk s Avenaeia iſt
zu Mark 1,20 die Büchſe erhältlich in Halle a/S bei JohVüdefeidt Leipzigerſtraße Adolf Hoen Leipzigerplatz G
Ofzwald Geiſtſtraße Herm Stitz Gr Steinſtaße 33 MWaltsgott Große Ülrichſtraße

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Prenß Bod Kred 1227 75 bz G pria ſche 5 100,60 bz Chemſ che x Jadriſen
Böhmiſche Rordbahn 7 127,25 z do Ctr Bod 5 0 9 153 90 6 RybinskBolog 5 92,00 bzG Heinrichshall 6 1119,00 B

do Weſthahm 7 142,90 bz do Hyp Akt Bank 6 123,00 b56 Rjäſan Kozlow 4 90,50 bzG Leopoldshall 5 113,50 bzGZuſchtiehrader Bahn 7 180 10 vz do Hyp Vſ G 25 8 114,00 bG SchujaJvanowo 5 100,40 bz Schering 18 29900
Dux VBodenbach 7 215,00 bz do Leihhaus 19 Südweſtbahn 4 91,90 bzG Staßfurter 8 1135,50 bzBGaliz Karl Ludwigsb 4 80,40 G Reichsbank 4t/ proz 5,e0 136,10 Transkaukaſiſche 374,90 bzG Danziger Oelmühle 11 151
Gotthardbahn 6 171 75 z R oſtocker Bank 5 689,00 B Wladikawkas gar 4 090,20 bzG do do St Pr 9 135 50 GGraz Köflach 7 1112,65 G Ruſſiſche Bank f a H 0 70 80 bzG Warſchau Wien IV 5 101,75 bz Deutſche Kont Gas 10 1705
Jtal Mittelmeerbahn 5 111,10 G Sächſiſche Bank i 114,75 bz8 do V 5 1101,75 b5 Egeſtorff Salinen 4 128,00 b
JwangorodDombr B 5 190,25 b Wereinsbank Verlin 0 53,10 G Zarskoe Selo 5 88,10 bzG Eilenburger Kattun 4 89,25 bzGKaſchauOderberg 4 67,80bz Warſchau Diskontobank 8 Glauziger Zuckerfabrik 73/ 107,75 b
Kronpr Rudolſb gar 4 88,40 G Weimariſche Bank konv 2 119,00 G Oeſte de Minas 5 90,00 bz6 Breppiner Werke ar 1001106
KurskKiew 5 S Weſtfäliſche Bank 6 117,25 G Cent inas z 110 20 Gummifabr Fonrobert 93 00 bzLemberg Sgnowis 18 bz Wiener Bankverein 7 110,75 z Sentral Paeific so do Voigt u Winde 6 132,006
Lüttich Limburg 27,60 bzG Rormer Pacific T d do Volpi u Schl 5 11480 636e e is do III 6 108 40 e Jargon 25 i 159,09F r on Eiſenbahn Obligationen BergwerksAktien de conv 4 133,80 bz

o Staa n rbisdorRaabOedenburg 1 2150 e Berg Märk III A 8 g /2102,50 b AachenHöngen conv e her heeeke m h
Reichenb Pardubitz Se 72,106 Sraunſchw Eiſenb Pr 41 üÜnhalter Kohlenwerke 10 155,60 bzG Anhalt Maſchinen 51/,113,50 hz
Ruſſiſche Gr E 573,95B Solſt Marſchb 2 Bonifaciis 3 157,10 b Breslau Linke 9 181 75 bzdo Süeweſtkahn 5 753,90 B do Wittenberge 3 Braunſchw o rwge z 87,00 bzG Chemnitzer 6 s b
Schweizer Central 52/,145,00 G Mainz Ludw gar tonv 4 1102,75 B do St Pr 100,75 bzG reund conv 11 220,10 6do Union 4 118,50 G do 1878er 4 108,00 B r z 99 90 b ruſon Werke 10 181,50 63
Südöſtr Lombardiſch 16558,20 bz do er a FJortm Vergb Iit A da e 16WarſchauTerespol 5 10025 Wecdlens Friedr Frz 99,75 e A 6 3 138,50 z Harkort Brücken 5 2
WarſchauWien 15 197,75 B Sberſchleſ gar It Fj 3 KöDelfenkirchener 6 223,90 bz do St Pr 6 142,75 86Weſtſilictaniſche 72,50 G Oſprendiſche Südbahn 4 Parkort Bergwerk 0 116,006 rimann 10 i 70 be

do an h en 8 u ,75 bzarpener Bergbau z artzkop 14 264,80 bzGibernig 4 7 250,00 be 273,00 bVank Aktien Zinſen zu 4 wer rer e de re z o z er m 6
t o o Pr Akt agenbau 22 86,50 GAachener DiskontoGeſ 9 83,90 bzG zum Bezug von x o Konſots Königs u Laurahütte 6/,172,00 bzG Lore Eiswerke v 68,75 bzG
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do dels Geſ 0 a id Zutetnat d n e einedo Maklerverein 10 5 Alhrechtsbahn garantirt 5 00 G do EiſenJnd 14 Transportgeſellſchaften 9
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do Wechsler Bank 6 114,50 bz Valiz tat Lndwigsb 4 85,40 G oſitzer Kohlen 89,50 b do Stettin 2
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bnnoverſche an 11929 Zugtet r wehen Ceüſchaft eterebung 100 S 3 W 2is72 6Po z e i gar 4 100,25 Ge fo es do neue 4if 100,25 b e greien y BankDistonto
nſta e SBeg 92,90 bzBSagheb Bauten 8 109 eiltedo Statt 7 117,50 Königſiabt 9 1147,50b3 Paris 3 Petersburg Wien 5

Zeit r z e o 186,75 Gotd euver 3 Blumeneining r 2,80 ultheiß 15 26000 dzV n BanknuotenMitteldeutſche Kreditbt 6 123,90 63 Jwangor Dombrowo 4 88 2063 Tivoli 5 120906 Sovereigns 20,34 63
Nationalbk f Deutſchl 9 150,50 roße Ruſſiſche 3 Union 6 140,90 bz e e Baninoten 20,37her Bank 10 171,00 bz zlowW roneſch 4 o2,00 liner Sagerhof 0 110,00 bzG IN e

Grundtredithant 0 89,00 bzG Kurst gro 4 91,25 bzB do do St Pr 10 1832,00 b Dollars 17r KreditAnſtalt 97,,178,20 d Kurs Kiew 91 dine r geren e e 16746k Die be Bk 15 d Prior 4 86,90 G WBraunſch Jute 165,75 ranzöſiſche Banknoren 80/80 G
ne unt z Rjäſan 4 092,30 b Breslauer Oelwerke 91,50 bzG Oeſterreichiſche Banknoten 173100 bz26,75 G ar molenst 5 100,90 b Cröllwiger Papierſabrit 167,25bz G KRnſſiſche Banknoten 220,00 b
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